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Amtliche Bekanntmachungen

Kurzbericht über die Sitzung des Gemeinderates 
am 08.05.2023 
TOP 1 Informationen durch den Bürgermeister 
- Maibäume in der Gemeinde  
In diesem Jahr sind in unserer Gemeinde fünf sehr schöne und 
aufwendig geschmückte Maibäume von vielen fleißigen Helfern, 
Vereinen, Organisationen und Gruppen aufgestellt worden. BM 
Jautz bedankte sich im Namen der Gemeinde bei allen Beteilig-
ten, Helferinnen und Helfern, die bei der Pflege dieses schönen 
Brauchtums und bei der Gestaltung der Maibäume tatkräftig 
mitgeholfen haben. 
  
- Einbruch am Wochenende in das Schulgebäude 
BM Jautz informierte das Gremium darüber, dass die Schule am 
Wochenende von Einbrechern heimgesucht wurde. Vermutlich 
in der Nacht von Sa./So. stiegen der/die Täter durch ein Fenster 
im UG/BK-Raum ins Gebäudeinnere. Weiter sind die Türen der 
Schule bis in den Verwaltungsbereich aufgehebelt worden. 
Dort wurden Schränke aufgebrochen, die Inhalte durchwühlt 
und herausgeworfen. Zielgerichtet wurde nach Bargeld gesucht 
und aus einer Geldkassette Bargeld von mehreren Hundert Euro 
entwendet. 
Polizei und Spurensicherung war am Sonntag im Einsatz. Der 
Sachschaden kann noch nicht beziffert werden. Nach Klärung 
mit der Versicherung können die Reparaturarbeiten durchge-
führt werden. Es ist Eile geboten, da am Freitag diese Woche das 
Schulfest an der SLR-Schule stattfindet.  
 
- Römerweg Oberhöfen – Römersteige Richtung Kreistierheim 
wieder frei 
BM Jautz informierte die Gemeinderäte darüber, dass auf dem 
Fahrweg in der vergangenen Woche die Aufräumarbeiten nach 
dem Holzeinschlag zu Ende gebracht worden seien. 
Vom Bauhof ist der Fahrweg anschließend frei geräumt worden. 
Es waren Baggerarbeiten zu leisten und etwas Boden/Erdreich 
musste weggefahren werden. Nach dem Säubern der Fahrbahn 
konnte der Rad- und Fußweg ab Freitagnachmittag wieder frei-
gegeben werden. 

Eröffnung Freibad Saison 2023 
Das Karl-Sauter-Freibad in Warthausen öffnet am Don-
nerstag, den 18.05.23 ab 09.00 für die Saison 2023 wie-
der seine Pforten. Die Öffnungszeiten sind: 
täglich von 09:00 Uhr – 20:00 Uhr (außer bei ungünsti-
ger Witterung). 

Der Kartenvorverkauf für die Badesaison geht bis Mitt-
woch 17.05.2023. 

Am Eröffnungstag findet um 10.00 Uhr am Freibadkiosk 
ein Willkommensfest statt. Der Bürgermeister und die 
Mitglieder vom Arbeitskreis Freibad werden die Gäste 
begrüßen. Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung 
statt. 

Wir freuen uns auf eine schöne Freibadsaison (bis vor-
aussichtlich Anfang September 2023) 

Wolfgang Jautz
Bürgermeister
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- Neue Kita Birkenhard,  Einweihung – Eröffnung mit Tag der of-
fenen Tür 
Der Gemeinderat wurde darüber informiert, dass die Einweihung 
mit einem Tag der offenen Tür in der neuen Kita Birkenhard nicht 
wie vorgesehen am 24.06.2023 stattfinden kann. Grund hierfür 
ist die Parkplatzsituation an der Turnhalle Birkenhard bezüglich 
der 75 Jahr Feier vom SV Birkenhard am 25.06.2023. 
Für die Eröffnung wurde nun ein neuer Termin festgelegt. Diese 
findet am Freitag, 30.06.2023, ab 14.00 Uhr mit einem offiziellen 
Teil und von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr mit der Besichtigung durch 
die gesamte Einwohnerschaft statt. 
  
- Einhausung Schützenhaus Birkenhard – Stand der Arbeiten 
BM Jautz gab dem Gremium eine kurze Einsicht über den der-
zeitigen Stand der Rohbauarbeiten sowie der vielen vom Schüt-
zenverein verrichteten Eigenleistungen.
BM Jautz bot den Gemeinderäten die Möglichkeit der Besichti-
gung der Arbeiten am 25.05.2023 an. 
  
TOP 2 Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung gefasster 
Beschlüsse  
BM Jautz teilte mit, dass keine Beschlussfassung diesbezüglich 
vorliege und somit auch keine Bekanntgabe erfolgt. 
  
TOP 3 Gemeindeentwicklungskonzept – Ergebnis der Aus-
schreibung sowie Auswahl des Stadtplanungsbüros  
Die Gemeinde Warthausen ist vom Ministerium für Landesent-
wicklung in das Förderprogramm „Flächen gewinnen durch In-
nenentwicklung“ aufgenommen worden und hat hierfür im De-
zember 2022 einen Zuwendungsbescheid erhalten. Im Februar 
diesen Jahres erfolgte hierfür die Ausschreibung des Projektes, 
woraufhin insgesamt neun Angebote von Städtebaubüros einge-
gangen sind. Die Gemeinde Warthausen bedankt sich in diesem 
Sinne auch bei allen Anbietern für die teilweise sehr umfangrei-
chen Angebote. Nach Analyse und Auswertung der abgegebenen 
Angebote blieben noch drei Angebote übrig, die die Mindestan-
forderungen der Ausschreibung erfüllten und die dabei das ma-
ximale förderfähige Budget von 30.000 Euro nicht überschritten. 
Der Gemeinderat hat sich mehrheitlich dafür ausgesprochen 
das Förderprogramm an den wirtschaftlich günstigsten Anbieter 
Nr. 7 mit einem Betrag von 29.750,00 € zu vergeben. Die LBBW 
Kommunalentwicklung (Anbieter Nr. 7) hat sich auf Dienstleistun-
gen im Bereich Stadtentwicklung, städtebauliche Erneuerung, 
Konversion, Bauland- und Grundstücksentwicklung spezialisiert 
und scheint mit seiner Erfahrung und Expertise der bestmögliche 
Projektpartner für unsere Gemeinde zu sein. 
  
TOP 4 Baugebiet „Burrenstraße“ Birkenhard
-Vergabe und Verkauf eines zurückgegebenen Bauplatzes  
Aus dem Baugebiet „Burrenstraße“ in Birkenhard konnten 11 
Bauplätze erfolgreich durch die Entwicklung kommunaler Bau-
platzvergabekriterien (Punktesystem) vermarktet werden. Dieses 
Verfahren ist abgeschlossen. Einer dieser Bauplätze wurde im 
vergangenen Monat an die Gemeinde zurückgegeben. Hierbei 
handelt es sich um das Flst. 1084 mit einer Größe vom 658 m². 
Dieser Bauplatz soll nun erneut vergeben und verkauft werden. Als 
Vergabe kämen folgende Verfahren in Frage: -Windhundprinzip/ 
- verfahren, - Bieterverfahren gegen Höchstgebot, - Bauplatzver-
gabekriterien (Punktesystem) und -Losverfahren
Nach ausgiebiger Diskussion des Gemeinderates über Für und 
Wider jeder Vergabemöglichkeit hat sich das Gremium mehr-
heitlich dafür entschieden, die damaligen Interessenten dieses 
Grundstückes über die Möglichkeit der erneuten Bewerbung zum 
Kauf des Grundstückes zu informieren. Über die Vergabe soll das 
Los unter den eingegangenen Bewerbungen der früheren Inter-
essenten dieses Grundstückes entscheiden. 
  
TOP 5 Umgestaltung Friedhof Warthausen – 1. Bauabschnitt
-Schlussabrechnung, - Außerplanmäßige Auszahlung 
Im Mai 2020 wurden die Umbauarbeiten am Friedhof Warthau-
sen begonnen und im Oktober 2020 war die Umgestaltung ab-

geschlossen. Da bei der Endabnahme optische Unterschiede 
feststellbar waren und somit auch nicht ausgeschlossen werden 
konnte, dass evtl. auch ein Mangel in der Frostsicherheit der 
Steine vorhanden sein könnte, wurde eine Prüfung im Labor der 
Hochschule Biberach durchgeführt. Bei dieser Prüfung wurde 
festgestellt, dass alle Steine bis auf einen einzigen Pflasterstein 
den erforderlichen technischen Bestimmungen nach der DIN 
entsprachen. Eine Verlängerung der Gewährleistungspflicht bis 
August 2027 wurde hier vereinbart. Ebenfalls standen noch zu 
behebende Punkte in Sachen Ablauf des Regenwassers sowie 
Absenkung von Pflastersteinen am Nebeneingang zur Behebung 
durch die Firma GALA-Bau Mayr an. Diese Punkte sorgten für eine 
Verzögerung der Schlussrechnungen der Firma GALA-Bau Mayr 
und Ingenieurbüro Funk bis zum März 2023. Da die Maßnahme 
„Umgestaltung Friedhof – 1.Bauabschnitt“ im Haushaltsplan für 
das Jahr 2020 veranschlagt war, jedoch die unterschrittenen Mit-
tel aus diesem Bauabschnitt in Höhe von 56.888,51 € nicht mehr 
übertragen werden können und für die Folgejahre keine finanziel-
len Mittel vorhanden waren, hat nun der Gemeinderat die Schluss-
rechnungen der beiden Firmen in Höhe von 40.630,03 Euro 
als überplanmäßige Ausgaben genehmigt. Die finanzielle Deckung 
der außerplanmäßigen Ausgaben ist nach Auskunft Kämmerin 
gewährleistet. 
  
TOP 6 EKVO Galmutshöfen, Herrlishöfen, Rißhöfen
-Vergabe der Eigenkontrolle: Abwasseranlagen
Galmutshöfen, Herrlishöfen und Rißhöfen 
Im Rahmen der Eigenkontrollverordnung (EKVO) ist es erforder-
lich, in regelmäßigen Abständen die Abwasseranlagen der Ge-
meinde zu befahren und zu reinigen. In der nächsten anstehen-
den EKVO steht dies für die Gebiete Galmutshöfen, Herrlishöfen 
und Rißhöfen an. Durch das Ing.Büro Rapp + Schmid Infrastruk-
turplanung GmbH wurde eine beschränkte Ausschreibung die-
ser EKVO mit Kanalreinigung und Befahrung durchgeführt. Fünf 
Firmen haben zu dieser Ausschreibung Angebote abgegeben. 
Nach Prüfung und Wertung der Angebote unter den geforderten 
Wertungsstufen des § 16 VOL/A hat der Gemeinderat einstimmig 
beschlossen, die Arbeiten an den wirtschaftlichsten Anbieter, die 
Firma R.Haiß Kanalinspektion GmbH Aftholderberg zum Ange-
botspreis von 26.694,08 € brutto zu vergeben. 
  
TOP 7 Erweiterung Feuerwehrgerätehaus
- Vergabe der Spinde 
Frau Eckert, Hauptamtleiterin, erläuterte dem Gremium den 
Sachverhalt. Für die Erweiterung des Feuerwehrhauses werden 
zusätzlich Spinde benötigt. Das Architekturbüro Gapp & Gapp 
holte Angebote für die Spinde ein. Von den vier eingegangenen 
Angeboten konnten leider zwei nicht gewertet werden, da die im 
Ausführungsplan aufgeführten Maße nicht eingehalten wurden. 
Es blieben somit noch zwei gültige Angebote übrig. Der Gemein-
derat hat sich einstimmig dafür ausgesprochen, den Auftrag für 
die Spinde an die Firma Eurobox KG, Sangerhausen, zum Ange-
botspreis von 30.305,14 € brutto, zu vergeben. 
  
TOP 8 Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre 2024 – 2028
Aufstellung der Vorschlagsliste 
Das Gremium wurde darüber informiert, dass die Gemeinde Wart-
hausen für die Geschäftsjahre 2024 -2028 für die Strafkammern 
des Landgerichts und die Schöffengerichte bei den Amtsgerich-
ten im Landgerichtsbezirk mindestens zwei Schöffen in die Vor-
schlagsliste aufzunehmen hat. Dabei dürfen nur Personen auf-
genommen werden, die Deutsche im Sinne des Artikels 116 des 
Grundgesetzes sind und bei Beginn der Amtsperiode das 25-igs-
te, nicht aber das 70-ste Lebensjahr vollendet haben. Ebenfalls 
müssen sie zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste in der 
Gemeinde wohnen und es sollten alle Gruppen der Bevölkerung 
nach Geschlecht, Alter, Beruf und sozialer Stellung angemessen 
berücksichtigt werden. 
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Im Mitteilungsblatt der Gemeinde Warthausen und auf der Home-
page wurde bereits auf die Schöffenwahl hingewiesen. Es haben 
sich zehn Personen für die Aufnahme in die Vorschlagsliste be-
worben, die alle für das Amt des Schöffen formal geeignet sind. 
Das Gremium hat einstimmig sechs dieser Bewerber mit der 
notwendigen Mehrheit der Stimmen für die Aufnahme in die Vor-
schlagliste der Schöffen für die Geschäftsjahre 2024 – 2028 ge-
wählt. Die Liste wird zur Einsichtnahme ausgelegt. Der Zeitraum 
wird im Mitteilungsblatt bekanntgegeben. 
  
TOP 9 Verschiedenes 
Interkommunales Industriegebiet „IGI Rißtal“ – Information und 
Vorberatung der Zweckverbandsversammlung am 09.05.2023 
BM Jautz informierte über den Stand des Bebauungsplanes, der 
derzeit beim Regierungspräsidium Tübingen zur Genehmigung 
liegt, allgemein über den Stand der Grundstücksverhandlungen 
und der derzeit laufenden Erschließungsplanung. 
  
Breitbandausbau 
BM Jautz informierte das Gremium darüber, dass es hierzu zwi-
schenzeitlich neue Förderrichtlinien gibt. Die beratenden Stellen 
der Gemeinde sind hierzu das Landratsamt, OEW Breitband 
GmbH sowie Komm.Pakt.Net. Ebenfalls wird das Gremium in-
formiert, dass bei der OEW Breitband GmbH und Komm.Pakt.
Net eine Fusionierung geprüft wird. 
  
BM Jautz schloss die öffentliche Sitzung mit dem Dank an die 
Mitglieder des Gemeinderates sowie den anwesenden Zuhörern 
um 20.45 Uhr.

Das Rathaus informiert
- Neues aus der Verwaltung -

Karl-Sauter-Freibad 
Warthausen 

Vorverkaufsstelle für Saisonkarten – letzter Tag 
Mi., 17.05.2023 Rathaus/Bürgerbüro vormittags und nach-
mittags 
Freibadeintrittspreise für die Badesaison 2023 
Eintrittspreise Erwachsene (Einzelkarte)  4,00 €  
  Feierabendtarif ab 18.00 Uhr  2,00 €  
  Saisonkarte 60,00 €  
  Saisonkarte Vorverkauf 50,00 €  
  Kinder (Einzelkarte)  2,00 €  
  Saisonkarte 25,00 €  
  Saisonkarte Vorverkauf 20,00 €  
  Familie (Eltern mit Kinder  8,00 €
 unter 16 Jahren) 
 Saisonkarte 98,00 €
  Saisonkarte Vorverkauf 90,00 €  
Wir freuen uns, wenn wir Sie als Gast in unserem Freibad be-
grüßen dürfen. 
 
Unmut der Verkehrsteilnehmer wächst 
Falschparker können nicht nur den Verkehr behindern, sondern 
auch zur echten Gefahr für alle Verkehrsteilnehmer werden. In den 
letzten Wochen gingen bei der Gemeinde vermehrt Beschwerden 
ein. In den Bereichen Goetheweg als auch im Müllerweg kommt 
es durch parkende Fahrzeuge zur Verengung der Fahrbahn. Wie 
auf dem Foto abgebildet, wird immerhin nicht auf dem Gehweg 
geparkt, allerdings ist die restliche Fahrbahnbreite für vorbeifah-
rende Autos zu schmal. Daher nochmals die Erinnerung: Nicht 
immer ist das Parken automatisch erlaubt, wenn kein ausdrückli-
ches Parkverbotverkehrszeichen aufgestellt ist. Auch das Parken 
auf dem Gehweg ist verboten. 

Laut Straßenverkehrsordnung ist das Halten und Parken an engen 
und unübersichtlichen Straßenstellen unzulässig. Außerdem ist 
das Parken vor Grundstücksein- und –ausfahrten, auf schmalen 
Fahrbahnen, auch ihnen gegenüber unzulässig. 
Wir appelieren an gegenseitige Rücksichtnahme und Einsicht.
 

Aus der Finanzverwaltung 
• Neue Mitarbeiter 
Wir freuen uns sehr, dass wir mit Moritz Bücheler und Brian Späth 
zwei neue Mitarbeiter bei der Gemeinde Warthausen begrüßen 
und im heutigen Mitteilungsblatt vorstellen dürfen. 

von links nach rechts: Brian Späth und Moritz Bücheler 
  
Moritz Bücheler hat seinen Dienst in der Finanzverwaltung zum 
02.05.2023 aufgenommen. Er wird die Nachfolge von Herrn Frit-
zenschaft antreten, der zum 01.10.2023 in den Ruhestand tritt. 
Während der nächsten Monaten arbeiten die beiden eng zusam-
men, damit ein möglichst reibungsloser Übergang gewährleistet 
ist. Er wird u. a. für die Bereiche Steuern (Gemeinde als Steuer-
schuldner), Beitragswesen sowie Anlagenbuchhaltung verant-
wortlich sein. Zu seinem Tätigkeitsbereich gehört auch die stell-
vertretende Leitung der Finanzverwaltung. 
Brian Späth hat letzte Woche seine schriftlichen Prüfungen zum 
Verwaltungsfachangestellten abgelegt. Im Juli steht noch eine 
mündliche Prüfung an. Herrn Späth wurde in der Verwaltung eine 
berufliche Perspektive aufgezeigt. Er wird ab sofort die Finanz-
verwaltung verstärken. Seine Aufgaben reichen von der Wasser- 
und Abwasserabrechnung und den Gemeindesteuern bis hin zu 
den Vollstreckungsangelegenheiten. 
Wir heißen unsere neuen Kräfte herzlich bei uns im Team willkom-
men und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit!
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Gemeinde Warthausen 
Bürgermeisteramt  

Die Gemeinde Warthausen sucht für Sophie-La-
Roche Schule 
 

Betreuungskräfte (m/w/d) 
in Teilzeit (12 Std./Woche) 

 
wochentags von 11:45 Uhr – 16.30 Uhr.  
 
Außerdem besteht die Option die 
Ferienbetreuung in vier Wochen im Schuljahr 
mitzugestalten und durchzuführen. 
 
Sie verfügen über: 

 Erfahrung im Bereich der Kinder- oder 
Hausaufgabenbetreuung haben, 

 Freude am Umgang mit Kindern haben, 
 sich gerne mit eigenen Ideen einbringen 

und Projekte auch mal selbst in die Hand 
nehmen, 

 über Einfühlungsvermögen verfügen 
 gute Deutschkenntnisse in Wort und 

Schrift 
 
Wir bieten: 

 eine abwechslungsreiche und 
verantwortungsvolle Tätigkeit, 

 eine konstruktive Zusammenarbeit im 
Team, 

 eine leistungsgerechte Vergütung nach 
dem TVÖD. 
 

Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige 
Bewerbung bis zum 31.05.2023 an das 
Bürgermeisteramt Warthausen, Alte Biberacher 
Str. 13, 88447 Warthausen oder über das 
Stellenportal unserer Homepage 
www.warthausen.de 
 
Für Fragen steht Ihnen Frau Rafiei (07351-
509338) gerne zur Verfügung. 

 

 

 

 

Gemeinde Warthausen 

Bürgermeisteramt  

Die Gemeinde Warthausen (5.300 Einwohner) sucht 

Mitgestalter 
in der Kita (m/w/d) 

 
in Voll- oder Teilzeit 
 
Sie verfügen über: 

 eine abgeschlossene Berufsausbildung als 
Erzieherin oder einem vergleichbaren 
Abschluss nach § 7 KitaG. 

 
Und Sie wünschen sich: 

 die Möglichkeit im Rahmen von Konzeptarbeit 
in Arbeitsgruppen in die pädagogische Arbeit 
der Gemeinde einzubringen. 

 Unterstützung in der pädagogischen Arbeit 
durch Heilpädagoginnen. 

 Ein unbefristetest Arbeitsverhältnis. 
 Arbeitszeit- und Überstundenerfassung. 
 Nach Dienstplanmöglichkeit einen freien Tag 

bzw. Nachmittag*. 
 Ein gutes Verhältnis zwischen Einrichtungen 

und Träger. 
 Gemeinschaftsaktionen, wie Fitness, Fun with 

Drums, Grillen, Wandern, Radtouren etc.* 
 
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige 
Bewerbung bis zum 31.05.2023 an das 
Bürgermeisteramt Warthausen, Alte Biberacher Str. 
13, 88447 Warthausen oder über das Stellenportal 
unserer Homepage www.warthausen.de 
 
Für Fragen steht Ihnen Frau Rafiei (07351-509338) 
gerne zur Verfügung. 
 
*Auf diese Angebote besteht kein Anspruch und sind abhängig von der 
betrieblichen Leistungsfähigkeit. 

 

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 19.05.2023
Redaktionsschluss: 16.05.2023, 09:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag
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Fotos der Maibäume  

Fünf Maibäume wurden in der 
Gemeinde mit Ortsteile von Ver-
eine und Gruppierungen errich-
tet. 
Auf den Fotos sind die Maien 
in Barabein, Birkenhard, Gal-
mutshöfen, Röhrwangen und 
Warthausen abgebildet. 
Herzlichen Dank für die schön 
geschmückten Maibäume.
 

 

 
  
  
  
  
  
  
  
  

  
 
 
 

Top-Thema: Tipps für Notsituationen 
15. Checkliste Hygieneartikel 

 Seife, Waschmittel 
 Zahnbürste, Zahnpasta 
 Desinfektionsmittel, Schmierseife 
 Sets Einweggeschirr & Besteck 
 Toilettenpapier 
 Müllbeutel 
 Campingtoilette, Ersatzbeutel 
 Haushaltshandschuhe 
Quelle: Broschüre „Ratgeber  für Notfallvorsorge und richtiges 
Handeln in Notsituationen“ 

Aus der Flüchtlingsarbeit
„Vielfalt in Warthausen“

Vielfalt in Warthausen  
- Unterstützungsangebote 
Seit Februar ist die Unterkunft für minderjährige Geflüchte-
te in Oberhöfen in Betrieb. Die vier Jugendlichen haben sich 
inzwischen sehr gut eingelebt. Bisher laufen sie die Strecke 
nach Warthausen oder nehmen den Bus um zur Schule nach 
Biberach zu fahren. Über eine Fahrradspende würden sie sich 
sehr freuen. Ebenso werden Spiele, sowohl Karten-/ Brett-
spiele als auch Spiele für draußen (Basketball, Federball, etc.) 
gerne angenommen.  
  
In Absprache mit der Jugendhilfe Biberach e. V. möchten wir 
nochmals den Aufruf starten, dass die Jungs gerne bei klei-
neren Arbeiten oder im Garten (z. B. Rasenmähen) unterstüt-
zen können. 
  
Wenn Sie hingegen Zeit und Lust haben, mit den jun-
gen Geflüchteten Deutsch zu lernen, freuen wir uns 
über Ihre Kontaktaufnahme. Ansprechpartner der Wohn-
gruppe ist Herr Eckenfels: Tel.: 0151 56357991 oder  
E-Mail: eckenfels@jugendhilfe-biberach.de

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt:
Pfarrer Hans-Dieter Bosch
Martin-Luther-Str. 6
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
Seelsorge in den P�egeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler, Tel. 07357-856
Bankverbindung für Spenden:
Evang. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE73 6545 0070 0000 2600 22
Bitte Spendenzweck nicht vergessen.

Kirchliche Nachrichten

Samstag, 13.05.
16.00 Uhr Laupertshausen,  St. Jakobus und Pelagius: Kirch-

liche Trauung Familie Pfeil 
Sonntag, 14. Mai: KONFIRMATION 
10.00 Uhr Warthausen: Katholische Pfarrkirche Sankt Johan-

nes Evangelist in Warthausen. 
 Wir freuen uns, dass der Chor CHORISMA  unter 

Leitung von Ewald Bayerschmidt in diesem Jahr 
wieder mit dabei sein wird und mit seinem Singen 
den Gottesdienst festlich gestaltet. 

 Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden in die-
sem Jahr sind: Hannah Becker, Emilia Bohlmann, 
Lina Brakel, Linn Gerschewski, Fiona Hempert, Mar-
garethe Horr, Leon Johannigsmeier, Kiara Kissel-
mann, Timo Neuburger, Luca Orttmann, Anne Schil-
ling, Lea-Sofie Siegle, Janik Städele und Joy-Chiara 
Steininger. 

GOSPELKONZERT mit BELCANTO: „Glorify Jesus“. 
17.00 Uhr Warthausen: Evangelisches Gemeindezentrum.
 Gospelkonzert mit dem Chor Belcanto unter der 

Leitung von Kantor Ralf Klotz.
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 Unter dem Titel „Glorify Jesus“ erklingen tra-
ditionelle und moderne Gospels. Begleitet wird 
Belcanto von der Begleitband mit Roland Böhm, 
Gitarre, und Volker Baumgartner, Cajon. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden sind willkommen.

Belcanto

18.05. Christi Himmelfahrt.
09.30 Uhr Biberach, Stadtpfarrkirche St. Martin: Gottesdienst 

mit Taufe.
10.00 Uhr Aulendorfer Oberschwabentag auf der Dobelmühle:
 Wir freuen uns auf den Evangelischen Oberschwa-

bentag in der Dobelmühle in Aulendorf. Um 10 Uhr 
beginnt der programmreiche Tag mit einem Fest-
gottesdienst - Predigt: Landesbischof Ernst-Wil-
helm Gohl, Liturgie: Pfarrerin Silke Kuczera, Pfarrer 
Georg A. Maile und Team. Der Gottesdienst wird in 
Gebärdensprache übersetzt (von Pfarrerin Daniela 
Milz-Ramming). Musik: Bläser und Bläserinnen der 
Posaunenchöre aus den Bezirken Biberach und Ra-
vensburg. Nähere Informationen: Siehe Homepage 
Kirchenbezirk oder im Pfarramt. 

Freitag, 19.05.  
09.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeindezentrum 
  
Samstag, 20.05. 
10.00 Uhr Warthausen,  St. Johannes: Kirchliche Trauung Fa-

milie Stefan 
14.00 Uhr Warthausen, Gemeindezentrum: Kirchliche Trauung 

Familie Philipp 
21.05. 2022 / Sonntag Exaudi:
09.30 Uhr Warthausen, Gemeindezentrum: Gottesdienst. 
  
Konfirmation in Warthausen
An diesem Wochenende feiert die evang. Kirchengemeinde wie-
der das Fest der Konfirmation in der katholischen Pfarrkirche St. 
Johannes Evangelist Warthausen. Seit vielen Jahren genießen 
wir diese ökumenische Gastfreundschaft. Mit ihrer Konfirmati-
on sprechen die Jugendlichen ihr eigenes Ja-Wort zu ihrer Kir-
chengemeinde und zur weltweiten Kirche Jesu Christi. Pfarrer 
Hans-Dieter Bosch wird mit den Kirchengemeinderäten Birgit 
Riedel und Dr. Friedemann Hesse den Gottesdienst gestalten. Mit 
ihrer Konfirmation sind die Jugendlichen fortan zum Abendmahl 
eingeladen, dürfen das Patenamt übernehmen und an den Kir-
chenwahlen teilnehmen; dazu sind sie mit 16 Jahren auch selbst 
für kirchliche Ämter wählbar.
Die Konfirmation hat ihre Wurzeln in der Reformationszeit. In 
Straßburg schlug der Reformator Martin Bucer 1543 vor, man 
möchte doch getaufte Kinder nach empfangener Unterweisung 
im Glauben „confirmieren”, ihnen im Rahmen eines Gottesdiens-
tes die Gelegenheit geben ihre eigene Taufe zu bestätigen und 
durch ein persönliches Bekenntnis zu ergänzen. Auch der ka-
tholische Gelehrte Erasmus von Rotterdam schlug eine ähnliche 
Lösung für die katholische Kirche vor. Den gleichen Ansatz ver-

folgte auch Jean Calvin in Genf: Die Kinder wurden, nachdem 
sie zehn Jahre alt geworden waren, vor versammelter Gemein-
de über die Hauptstücke des christlichen Glaubens befragt und 
ihre Antworten galten als Glaubensbekenntnis. Die „Confirmati-
on” hat also ihre Entstehung und ihre Ausgestaltung bereits der 
Reformationszeit zu verdanken. Allerdings nicht an allen Orten. 
Strenge Lutheraner sträubten sich mancherorts dagegen, der 
aufkommende Pietismus hingegen befürwortete sie. Philipp Ja-
kob Spener etwa führte die „Confirmation” 1666 in Frankfurt am 
Main ein, dagegen verweigerte sich Hamburg bis ins Jahr 1832. 
Solange es auch ging, die Konfirmation („Bekräftigung”) hat sich 
allgemein durchgesetzt. Dies wird sicherlich dadurch unterstützt, 
dass sie im Brauchtum auch als „Eintritt ins Erwachsenenalter” 
verstanden wird: Wer konfirmiert war, der durfte - so heißt es in 
einem älteren Buch - „auf den Ball oder ins Theater gehen und 
wurde mit „Sie” angesprochen”. 
 

Foto: jggrz-pixabay

Mit betörendem Duft und für Schmetterlinge ein „Festschmaus“: 
Der SOMMERFLIEDER. 
Wir müssen noch einige Wochen warten, bis er dann wieder 
blüht. Wer nicht wählerisch ist und sich mit der violetten Varian-
te zufriedengibt, findet seine Ableger an allen Ecken sprossen. 
Von manchem Gärtner eher als lästiges „Unkraut“ betrachtet, für 
nektarliebende Insekten aber ein Festessen. 
Das Bild ist für mich zugleich ein Sinnbild für den Konfirmande-
nunterricht. Eine schöne und wertvolle Zeit der Begegnung. Und 
ich hoffe, dass die Jugendlichen „einiges mitgenommen“ haben. 
Dass es gar schmackhaft war. Aber ich weiß auch, dass die Falter 
wieder wegfliegen. Und hoffe auf ein Wiedersehen. 
Gottes Segen für die kommende Woche wünscht Ihnen: Ihr Pfar-
rer Hans-Dieter Bosch 
  
Wenn Sie mir Ihre E-Mailadresse (an pfarramt.warthausen@elkw.
de) zusenden, dann erhalten Sie die wöchentlichen Mitteilungen 
in Farbe. Machen Sie davon Gebrauch! 
Voranzeige: Am Mittwoch, den 24. Mai startet unser Senioren-
nachmittag wieder: Von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr treffen wir uns 
im Gemeindezentrum. Als Gast kommt zu uns der Singkreis Ber-
gerhausen unter Leitung von Maike Biffar. Wir hören und singen 
Frühlingslieder. Dazu gibt es Kaffee und Kuchen, und einen klei-
nen Vortrag zu Maria Sibylla Merian. Herzliche Einladung dazu 
– und bitte Weitersagen!
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Kath. Pfarramt:
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351)72380, Fax (07351) 76535
E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de

Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 11.00, Mi. 16.00 – 18.00
Bankverbindung für Spenden:
Kath. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE90 6545 0070 0000 0059 64
Bitte Spendenzweck angeben!

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Freitag, 12.05. 
Pfarrkirche Warthausen 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 † Rita Längst 
 † Hedwig Hanser 
 † Josef Schönle 
 † Thea Thalhammer 
  
Samstag, 13.05. 
St. Josef Birkenhard 
11.30 Uhr Taufe von Luisa Schneider 
Pfarrkirche Warthausen 
18.30 Uhr    Sonntagvorabendmesse 
   † Willi Städele 
  
Sonntag, 14.05. 
St. Maria Birkenhard 
08.45 Uhr Muttertags-Gottesdienst mit Tonika kizz 
   † Olga und Josef Herter 
   † Dr. Gabriele Kürzinger 
 Anschl. Frühstück im Gemeindehaus 
Lourdesgrotte Warthausen 
19.00 Uhr Maiandacht 
  
Montag, 15.05. 
Pfarrkirche Warthausen 
07.45 Uhr  Schülermesse! 
  
Mittwoch, 17.05. 
Pfarrkirche Warthausen 
18.30 Uhr    Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt 
  
Donnerstag, 18.05.; Christi Himmelfahrt 
St. Maria Birkenhard 
09.00 Uhr    Eucharistiefeier; anschl. Flurprozession 
  
Freitag, 19.05. 
Pfarrkirche Warthausen 
18.00 Uhr    Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Freitagskaffee 
Am 12.05.2023 findet der nächste Freitagskaffee um 14.30 Uhr 
im Gemeindehaus in Birkenhard statt. Wer mag, kann sich auch 
gerne schon den nächsten Termin für den Freitagskaffee in den 
Kalender eintragen. Dieser wird am 14. Juli sein. 
Auf Ihr Kommen freut sich das Team vom Freitagskaffee! 
  
Muttertags-Frühstück in Birkenhard 
Wir freuen uns Sie am kommenden Sonntag, den 14. Mai nach 
dem Gottesdienst zum Frühstück ins Gemeindehaus einzuladen. 
  
Jeder Tag ist Muttertag  
Am Muttertag erfahren die Leistungen und Belastungen von Müt-
tern die dringend notwendige Aufmerksamkeit und Wertschät-
zung. „Viel zu oft wird die vielfältige tägliche Familienarbeit, die 

einen wichtigen Beitrag zu unserem gesellschaftlichen Leben 
leistet, als selbstverständlich hingenommen,“ sagt Elke Bütten-
binder, Schirmherrin des Müttergenesungswerkes. Eigentlich 
müsste jeder Tag Muttertag sein. Seit drei Jahren reiht sich eine 
Krise an die andere. Besonders Mütter jonglieren zwischen Fami-
lie, Berufstätigkeit und den täglich neuen Herausforderungen. In 
den Beratungen erleben wir die Zunahme der Erschöpfung und 
die Belastung der Gesundheit von Müttern. In einer dreiwöchi-
gen Kur in einer Klinik des Müttergenesungswerks können Mütter 
wieder Kraft schöpfen. 
Mit Ihrer Spende kann Müttern und ihren Kindern zu Gesundheit, 
neuer Stärke und Lebensfreude verholfen werden. 
  
Müttergenesungswerk in Stuttgart, Elly-Heuss-Knapp-Stiftung 
IBAN: DE85 6005 0101 0004 3091 09 
BIC: SOLADEST600 
Mit diesem Geld wird die Aufklärungs- und Beratungsarbeit ver-
bessert, bieten wir Seminare und Nachsorgeangebote für Mütter 
an und unterstützen Familien mit geringen Einkommen mit einem 
Zuschuss für den gesetzlichen Eigenanteil, Fahrtkosten, Zusatz-
kosten für Kreativangebote in den Klinken oder die notwendige 
Bekleidung, die für eine Kurmaßnahme angeschafft werden muss. 
Das Geld kommt Familien und Frauen zu Gute, die in der Di-
özese Rottenburg-Stuttgart leben. 
Gerne senden wir Ihnen eine Spendenbescheinigung und wei-
tere Infos zu. Schreiben Sie uns eine Mail an KAB@blh.drs.de  . 
Unsere Regionalsekretärin Andrea Grabherr betreut acht Bera-
tungsstellen im Netzwerk des Müttergenesungswerks in der Di-
özese Rottenburg-Stuttgart. Haben Sie Fragen? Schreiben Sie 
eine Mail an agrabherr@blh.drs.de 

 

Verkauf von Waffeln am Christi Himmelfahrt in Birkenhard 
Nach dem Gottesdienst mit Flurprozession am Donnerstag 18.05.  
in Birkenhard verkaufen wir von Tonika vor der Kirche Waffeln. 
Kommen Sie gerne vorbei! 
Der Erlös geht an die Tonika-Kasse für verschiedene Chor-Projekte. 
Ihr Mädchenchor Tonika 
  

  

Samstagspilgern von Ummendorf/
Kreuzberg nach Schemmerhofen  
Im Rahmen von „Immer wieder samstags 
- unterwegs auf den Spuren des Heiligen 

Martin“ findet am Samstag, 20. Mai 2023 eine Pilgerwanderung 
auf dem Martinusweg statt. Im Gehen, Schauen, Staunen und 
Stillsein kann man in Ruhe nach den Spuren des Heiligen Martin 
und Spuren Gottes im eigenen Leben suchen. Treffpunkt ist um  
8.30 Uhr in Schemmerhofen, am Sankt-Anna-Haus, Käppelerstra-
ße 16 auf dem Parkplatz vor der Kapelle. Von dort geht es via Bus-
transfer nach Ummendorf. Diese Fahrt ist für die Teilnehmer:innen 
der Pilgerwanderung kostenlos. Am Fahrtziel in Ummendorf star-
tet die Pilgertour zu Fuß um 9.00 Uhr am Kreuzberg. Die Strecke 
beträgt rund 20 km und ist als leichte Wanderung eingestuft. Der 
Weg führt über das Jordanbad bis zur Stadtkirche Stankt Martin 
in Biberach. Von dort aus geht es nach einer Pause um 12.30 Uhr  
weiter bis nach Schemmerhofen. Die geplante Ankunftszeit ist 
auf 16.30 oder 17 Uhr vorgesehen. Begleitet wird die Tour von 
Pfarrer Wunibald Reutlinger und Franz Romer. 
Anmeldung unter: www.dekanat-biberach.drs.de oder Kath. De-
kanat Biberach, Tel. 07351 8095400 bei direkten Fragen: 
robert.gerner@drs.de
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Fest der Jugend an Pfingsten in Ulm 
Seit über 20 Jahren findet am Pfingstwochenende in Salzburg 
ein großes Fest der Jugend mit tausenden Jugendlichen statt. 
Mittlerweile wird es nicht mehr nur in Salzburg, sondern in über  
30 Städten gefeiert – so auch in Ulm, dem einzigen Austragungs-
ort in der Diözese Rottenburg-Stuttgart! 
Nachdem im letzten Jahr bereits um die 400 Jugendliche in Ulm 
dabei waren, sind in diesem Jahr die Türen für noch mehr Men-
schen offen. Jugendliche und junge Erwachsene zwischen 14-   
35 Jahren sind eingeladen, um zu zeigen, wie lebendig, jung und 
cool Kirche sein kann. Auf die Teilnehmer warten spannende Vor-
träge, moderner Lobpreis, eine tolle Gemeinschaft, vielseitige 
Workshops und auch eine fette Party.  

 

Nähere Infos bzw. Tickets unter 
www.pfingsten-ulm.de 
Die Veranstalter vom Fest der Jugend Ulm 2023 

Veranstaltungen  
Vereine    Organisationen

Berg- und Heimatfreunde

Absage: Ein-Tages-Bergtour zum Beseler  
Die Ein-Tages-Bergtour zum Beseler am 13.05.2023 muss aus 
Sicherheitsgründen leider verschoben werden. Als neuen Termin 
könnt ihr den 24.06. vormerken.  
 
Stammtisch 
Am Donnerstag, den 18.05.23 fällt unser Stammtisch aufgrund 
des Feiertags Christi Himmelfahrt aus.
 

KLJB Birkenhard

Voranzeige Dorfplatzfest Birkenhard 
Die KLJB Birkenhard lädt nach langer Pause wieder zum tradi-
tionellen Dorfplatzfest am 17. und 18. Juni 2023 in Birkenhard 
ein. Am Samstag erwartet Sie abends ein Live-DJ und die Kas-
tanienbar. Am Sonntag dürfen Sie sich dann vormittags auf einen 
Gottesdienst und danach auf den Musikverein Warthausen und 
ein leckeres Mittagessen freuen. Näheres zum Programm folgt 
in den nächsten Wochen. 
Die KLJB Birkenhard freut sich schon jetzt auf Ihr Kommen am 
17. und 18. Juni 2023.
 

Liederkranz

Chorprobe  
Die nächste Chorprobe findet am Freitag, 12.05.2023, 20:00 Uhr 
im Franz-Reichle-Saal statt. 
Wir singen am 13.05.2023 im Pflegeheim. 
Wir hoffen viele Sängerinnen und Sänger begrüßen zu dürfen.
 

Musikverein Warthausen

Jugendkonzert – Voranzeige 
Wir freuen uns sehr, dass wir am Sonntag, den 21. Mai 2023 um 
16.00 Uhr in der Turn- und Festhalle Warthausen nun endlich 
nach einer längeren Pause wieder ein Jugendkonzert veranstal-
ten können. 
Die Blockflötengruppen, Bläserklassen, das Jugendorchester 
und weitere junge Musikerinnen und Musiker des Musikvereins 
präsentieren ein abwechslungsreiches musikalisches Programm. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei. 

Nach dem Konzert stellen die Musikerinnen und Musiker des Mu-
sikvereins ihre Instrumente vor. Die Besucherinnen und Besucher 
können diese dann selbst ausprobieren.
 

TSV Warthausen

Abteilung Fußball
Herren I: Nicht ganz überraschende Klatsche in Mietingen 
SV Mietingen — SGM Warthausen/Birkenhard    7:1 (3:1) 
Der SVM bot teilweise eine Gala. Ben Rodloff (8.) traf per Heber 
zum 1:0, Dominik Burry (23.) legte aus dem Rückraum zum 2:0 
nach. David Milanovic (31.) verkürzte mit Kopfball–Bogenlampe 
zum 2:1. Auf Kopfballverlängerung Burry traf Timo Hagel (35.) 
zum 3:1. Robin Ertle (56., 67.) nutzte einen an ihm verwirkten El-
fer zum 4:1 und war nach einem sehenswerten Flankenlauf von 
Rodloff zum 5:1 zur Stelle. Ben Rodloff (72.) jagte den Ball zum 
6:1 in den Winkel, Timo Hagel (87.) machte nach Doppelpass von 
Glaser und Ertle das 7:1. 
Nächstes Spiel: 
Sonntag, 14.05.2023, 15:00 Uhr: 
SGM Warthausen / Birkenhard - SV Ringschnait 
  
Herren II: Verschenkte Punkte nach 0:2 Führung 
SGM Schemmerhofen/Ingerkingen II — 
SGM Warthausen/Birkenhard II    2:2 (0:2) 
Zwei unterschiedliche Halbzeiten gab es in Schemmerhofen. Der 
erste Durchgang wurde klar von den Gästen bestimmt. Nach der 
Pause fanden die Platzherren ins Spiel und konnten sich noch 
ein verdientes Remis erkämpfen. Tore: 0:1 Simon Philipp (38.), 
0:2 Andreas Golletz (44.), 1:2 Nico Hess (70.), 2:2 Sebastian 
Arendt (82.). 
Nächstes Spiel: 
Sonntag, 14.05.2023, 13:15 Uhr: 
SGM Warthausen / Birkenhard II - SGM Attenweiler / Oggels-
beuren 
  
Damen I: Knapp am Sieg vorbei geschrammt 
TSV Warthausen - SV Mietingen  1:1 (0:0) 
Am Sonntag, den 7. Mai war  der SV Mietingen zu Gast beim 
TSV Warthausen.  
Der SV Mietingen ging als Tabellenführer als klarer Favorit ins 
Rennen. 
Es entwickelte sich ein hart umkämpftes Spiel. Die Gastgebe-
rinnen warfen sich in jeden Ball und signalisierten, dass sie was 
zählbares in Warthausen behalten möchten. Mietingen hatte Pro-
bleme die Chancen sauber zu Ende zu spielen - so ging es mit 
einem 0:0 in die Halbzeit. 
Auch in der 2. Halbzeit kämpfte der TSV konsequent weiter und 
so war es Sarah Dünkel, die in der 56. Minute nach einem super 
Eckball von Julia Niedermaier herrlich zum 1:0 einnickte. In der 
64. Minute kam Julia Wiedmeier für Nadine Golletz. Sina Gaupp 
ersetzte in der 80. Minute Samara Hutzel. 
Das Spiel blieb im wahrsten Sinne des Wortes bis zur letzten 
Sekunde spannend. 
Nach ursprünglich 4 angezeigten Minuten der Nachspielzeit zeigte 
der Scheidsrichter in der 95. Minute auf den Punkt. In der letzten 
Sekunde konnte Jessica Ganz per Elfmeter zum 1:1 ausgleichen. 
Schade Mädels! Nichts destotrotz hat die Mannschaft des TSV 
klar gezeigt, dass sie auch in der Lage ist den vermeindlich stär-
keren Mannschaften in der Runde Paroli zu bieten. 
Nächstes Spiel: 
Sonntag, 14.05.2023, 11:00 Uhr: 
SGM Eglofs/Heimenk./Wohmb. - TSV Warthausen
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Sonstige Mitteilungen

Julia Kuhn aus Warthausen landet 
auf der SPIEGEL-Bestsellerliste 
Mit viel Leidenschaft, Mut und Talent: Das ers-
te Buch der Warthauser Autorin Julia Kuhn, 
schafft es direkt hinter dem bekannten Schrift-
steller Sebastian Fitzek, auf den zweiten Platz 
der SPIEGEL-Bestsellerliste. Am 27. April er-
schien ihr Buch „Ravenhall Academy: Verbor-
gene Margie“. 
Julia Kuhn hatte einen Traum: Ein Buch zu 
schreiben, dass die Leserinnen und Leser an 

einen verzauberten Ort führt, voller Magie, mystischen Legenden 
und Hexensprüchen. Und genau das hat sie geschafft! 
In der Geschichte geht es um Lilly Campbell. Sie hätte mit allem ge-
rechnet, aber nicht damit, dass sie eine Hexe ist. Von ihrer Grand-
ma erfährt Lilly, dass uralte Magie in ihr schlummert. Um diese zu 
trainieren, soll sie die Ravenhall Academy besuchen. Aber schon 
bald wird klar, dass auf Ravenhall nicht alles so ist, wie es scheint. 
Die Geschichte spielt an der Ravenhall Academy, einer (fiktiven) 
Schule für Magie im Londoner Stadtteil Hampstead. Dass die Ge-
schichte in London spielen muss, war für Julia Kuhn von Anfang 
an klar. Aber nicht nur die Gebäude und der mystische Flair von 
London - sondern auch der Blick auf das Schloss Warthausen - 
hat sie beim Schreiben des Buches inspiriert. 
Im Moment schreibt Julia Kuhn an dem zweiten Teil der Jugend-
buchreihe, welcher dann im Oktober erscheinen wird. 
Ein persönliches Kennenlernen lohnt sich! Wer die bezaubernde Best-
sellerautorin persönlich kennenlernen möchte, kann vorbeischauen: 
Am kommenden Samstag, 13.05.2023 zwischen 13 - 14 Uhr  
findet im Osiander Biberach eine Signierstunde statt. 
 

Landratsamt Biberach
Das Landratsamt informiert:
Geflügelpest im Landkreis Biberach breitet 
sich aus – Aufstallungspflicht für weitere Teile 
des Landkreises 
Wie das Friedrich-Loeffler-Institut (FLI) bestä-
tigt, waren neun weitere verendete Möwen mit 

dem Geflügelpestvirus infiziert. Diese wurden im Landkreis Bi-
berach am nördlichen Federsee und in Laupheim gefunden. Um 
einen Eintrag der hochansteckenden Viren in Geflügelbestände 
zu verhindern, wird für weitere Teile des Landkreises Biberach 
eine Aufstallungspflicht angeordnet. Die entsprechende Allge-
meinverfügung im Landkreis Biberach tritt am Mittwoch, 10. Mai 
2023 in Kraft. Betroffen von der Aufstallungspflicht sind jetzt – wie 
bereits bekannt – die Städte und Gemeinden Bad Schussenried, 
Ingoldingen, Mittelbiberach, Stafflangen (Ortsteil von Biberach), 
Oggelshausen, Tiefenbach, Seekirch, Alleshausen, Moosburg, 
Kanzach, Dürnau, Bad Buchau und Allmansweiler. Neu hinzu kom-
men folgende Städte und Gemeinden: Betzenweiler, Uttenweiler, 
Attenweiler, Warthausen, Schemmerhofen, Laupheim, Achstetten, 
Burgrieden, Schwendi, Mietingen, Maselheim, Gutenzell-Hürbel, 
Wain, Kirchberg, Dettingen, Kirchdorf an der Iller und Tannheim. 
Aufgrund von weiteren festgestellten Ausbrüchen der Geflügel-
pest in den Landkreisen Alb-Donau und Neu-Ulm, insbesondere 
in der Nähe der Landkreisgrenze, hat die Risikobewertung zu 
dem Ergebnis geführt, dass es zur Vermeidung der weiteren Ein-
schleppung bzw. Verschleppung der Geflügelpest erforderlich ist, 
die Aufstallungspflicht für Geflügel auf die genannten Teile des 
Landkreises auszuweiten. 

Stallpflicht und obligatorische Einhaltung von Biosicherheits-
maßnahmen 
In allen betroffenen Gemeinden müssen die Geflügelarten (dazu 
zählen Hühner, Truthühner, Perlhühner, Rebhühner, Fasane, Lauf-
vögel, Wachteln, Enten und Gänse) vorerst bis zum 9. Juni 2023 
in geschlossenen Ställen oder unter einer überstehenden, dichten 

Abdeckung und mit einer gegen Wildvögel gesicherten Seitenbe-
grenzung gehalten werden. Zudem müssen Geflügelhalterinnen 
und Geflügelhalter die Biosicherheitsmaßnahmen konsequent 
einhalten. Seit dem 21. Januar 2023 sind diese unter anderem 
folgenden Maßnahmen durch eine Anordnung der Landesregie-
rung in Baden-Württemberg auch für Geflügelhaltungen mit we-
niger als 1.000 Tieren verpflichtend: 
•  Sicherung der Ein- und Ausgänge zu den Ställen oder sons-

tigen Standorten der Vögel gegen unbefugten Zutritt. 
•  Ställe oder die sonstigen Standorte der Vögel dürfen von be-

triebsfremden Personen nur mit betriebseigener Schutzklei-
dung oder Einwegschutzkleidung betreten werden. 

•  Unverzügliche Reinigung und Desinfektion der Schutzkleidung 
nach Gebrauch, unschädliche Beseitigung von Einwegschutz-
kleidung. 

•  Nach jeder Einstallung oder Ausstallung der Vögel müssen die 
dazu eingesetzten Gerätschaften und der Verladeplatz und 
frei gewordenen Stallungen gereinigt und desinfiziert werden. 

•  Eine ordnungsgemäße Schadnagerbekämpfung muss durch-
geführt und hierüber Aufzeichnungen gemacht werden. 

•  Vorhaltung einer betriebsbereiten Einrichtung zum Waschen 
der Hände sowie einer Einrichtung zum Wechseln und Able-
gen der Kleidung und zur Desinfektion der Schuhe. 

Sollte in Ausnahmefällen eine Aufstallung nicht möglich sein, 
werden die jeweiligen Geflügelhalterinnen und Geflügelhalter 
aufgerufen, sich umgehend mit dem zuständigen Veterinäramt in 
Verbindung zu setzen, um das weitere Vorgehen zu besprechen. 
Die vollständige Allgemeinverfügung mit allen Bestimmungen ist 
auf der Website des Landkreises Biberach unter den Bekannt-
machungen einsehbar.
Zudem weist das Veterinäramt die Bevölkerung darauf hin, dass 
Wildvögel, die schwach, teilnahmslos oder auf andere Weise krank 
erscheinen, auf gar keinen Fall angefasst oder mitgenommen 
werden sollten. Stattdessen sollte der Fund bei der zuständigen 
Veterinärbehörde oder Gemeinde gemeldet werden. 

Aufgrund der Ausbreitung der Geflügelpest im Landkreis Biber-
ach besteht in den markierten Gemeinden ab sofort eine Aufstal-
lungspflicht  Bild: Landratsamt

Hintergrundinformationen 
Die Aviäre Influenza (Geflügelpest), umgangssprachlich auch 
Vogelgrippe genannt, ist eine durch Viren ausgelöste, anzeige-
pflichtige Infektionskrankheit bei Vögeln. Sie ist hochansteckend, 
verläuft mit schweren allgemeinen Krankheitszeichen und endet 
für das betroffene Geflügel in der Regel tödlich. Das Virus kann 
über den direkten Kontakt von Tier zu Tier übertragen werden. Ins-
besondere wildlebende Wasservögel sind häufig Virusüberträger. 
Sie können das Virus über große Entfernungen verschleppen. Das 
Virus verbreitet sich auch über die Luft. Zudem ist eine indirekte 
Übertragung durch Fahrzeuge, Mist, Futter oder Transportkisten 
möglich. Der Mensch ist ebenfalls ein bedeutsamer Überträger der 
Seuche: Über nicht gereinigte und desinfizierte Kleider, Schuhe 
oder Hände kann die Geflügelpest weiterverbreitet werden. Eine 
Ansteckung von Menschen ist unwahrscheinlich. 
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Das Landratsamt informiert:
Azubi-Night im Landratsamt Biberach 
Mit 18 Ausbildungs- und Studienberufen ist das Landratsamt Bi-
berach einer der größten Arbeitgeber im Landkreis. Am Donners-
tag, 11. Mai 2023 bietet das Landratsamt für alle Ausbildungs- und 
Studieninteressierten eine Azubi-Night an. Diese findet von 17 bis  
20 Uhr in der Rollinstraße 9 (Erdgeschoss) in Biberach statt. 
Alle Ausbildungs- und Studieninteressierten haben bei der Azu-
bi-Night die Möglichkeit, sich in einem persönlichen Gespräch 
bei den Ausbildern, den Auszubildenden und den Studierenden 
des Landratsamts über die Ausbildungs- und Studienangebote im 
Landratsamt zu informieren. Sie erhalten Informationen über den 
Ablauf und die Ausbildungs- und Studieninhalte. Das Landratsamt 
Biberach präsentiert sich als Arbeitgeber und Ausbildungsstelle. 
Weitere Informationen zur Ausbildung beim Landratsamt Biberach 
gibt es unter https://www.biberach.de/de/Service-Verwaltung/
Jobs-Karriere/Ausbildung.
 
Starke Allianz startet Digitaloffensive für Azubis aus Biberach
Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut, Wirtschaftsministerin von Ba-
den-Württemberg, übernimmt die Schirmherrschaft für bun-
desweites Modellprojekt 
Eine gemeinsame Digitaloffensive für Azubis aus Biberach starten 
jetzt in Kooperation mit dem digitalen Bildungsanbieter BG3000 
die EnBW, der Landkreis Biberach, der Zweckverband Ober-
schwäbische Elektrizitätswerke und die Kreissparkasse Biber-
ach. 200 Auszubildende aus Biberach können im Juni und Juli 
2023 kostenlos an der hybriden Fortbildungsreihe „DIGI-Starters“ 
teilnehmen. 
Die Schirmherrschaft übernimmt Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut, 
Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus des Landes Ba-
den-Württemberg: „Das Kooperationsprojekt in Biberach steht 
für eine regionale Verantwortungsgemeinschaft, die verstanden 
hat, dass wir junge Menschen für die Arbeitswelt von morgen 
vorbereiten müssen“, lobt die Ministerin und ergänzt: „Um die 
vielfältigen digitalen Tools erfolgreich im Arbeitsalltag einsetzen zu 
können, müssen unsere angehenden Fachkräfte schon während 
der Ausbildung mit digitalen Elementen vertraut gemacht werden. 
Ich bin davon überzeugt, dass das Projekt zur Digitalisierung 
der Ausbildung in Biberach dazu beitragen wird, die Ausbildung 
insgesamt zu verbessern und die Teilnehmenden noch besser 
auf die Anforderungen der digitalen Arbeitswelt vorzubereiten.“ 
Ziel ist es, den Berufsstarter:innen wichtige digitale Lerninhalte 
zu vermitteln und ein Networking unter den jungen Talenten am 
Wirtschaftsstandort Biberach anzuregen. „Der Fachkräfteman-
gel betrifft uns alle und stellt uns als Gesellschaft vor große Her-
ausforderungen. Die EnBW und die OEW haben eine besondere 
Verantwortung für die Region“, erklärt Colette Rückert-Hennen, 
Mitglied des Vorstands der EnBW Energie Baden-Württemberg 
AG. Daher sei die Idee entstanden, Ausbildung als wesentlichen 
Faktor für die Fachkräfte der Zukunft in der Region Biberach grö-
ßer zu denken und insbesondere im Bereich der Digitalisierung 
zu unterstützen: „Heute wollen wir den Startpunkt setzen, um die 
Region Biberach digitaler und zukunftssicherer zu machen. Dabei 
nehmen wir kleine und mittlere Unternehmen sowie die Verwaltung 
in den Fokus und wollen die Auszubildenden zu Multiplikatoren 
der Digitalisierung in der Region machen.“ 
Das Programm zahlt damit unmittelbar auf die Digitalstrategie 
des Landes ein und unterstützt kleine und mittlere Unternehmen 
dabei, in Zeiten des Fachkräftemangels in Zukunftsfähigkeiten 
ihrer Auszubildenden zu investieren. Mario Glaser, Landrat des 
Landkreises Biberach betont: „Für den Landkreis Biberach und 
die ganze Region ist die gemeinsame Digitaloffensive für Aus-
zubildende eine große Chance und ein absoluter Mehrwert. Die 
Auszubildenden, sowie die Unternehmen und Verwaltungen im 
Landkreis werden von diesem Modellprojekt profitieren. Deswe-
gen bin ich allen Projektbeteiligten für die Initiative sehr dankbar.“ 
Nach einem eintägigen Azubi-Kick-off Event in Präsenz durch-
laufen die Auszubildenden ein interaktives 6 x 60 Minuten On-
line-Live-Training. Simone Stein-Lücke, Gründerin und Geschäfts-
führerin der BG3000: „Digitale Bildung ist eine der wesentlichen 
Kulturtechniken geworden und nicht mehr wegzudenken. Wenn 

Azubis lernen, sich souverän in der digitalen Geschäftswelt zu 
bewegen, hat das einen extrem hohen Mehrwert für jedes Un-
ternehmen. Wir freuen uns deshalb sehr darauf, 200 Azubis aus 
Biberach digi-fit zu machen!“ 
Als Unterstützer beteiligen sich die Industrie- und Handelskammer 
Ulm, die Handwerkskammer Ulm sowie das Digitalisierungszen-
trum Ulm | Alb-Donau | Biberach. 
Im Vorfeld des Azubi-Programms wird ein Info-Event für Ausbil-
der:innen und Berufsschullehrer:innen am 23. Mai im Aus- und 
Weiterbildungszentrum Biberach angeboten. Detaillierte Infos 
und Online-Anmeldung unter www.bg3000.de/digi-starters.
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
19. Oldtimer-Schlepper-Treffen mit rund 200 historischen 
Fahrzeugen 
Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach lädt gemeinsam 
mit den Oldtimerfreunden Federbach-Schussen für Sonntag, 
14. Mai von 10 bis 16 Uhr zu seinem beliebten Oldtimer-Schlep-
per-Treffen ein. 
Oldtimer-Traktoren, wohin man schaut 
Reihe um Reihe frisch herausgeputzter Oldtimer-Traktoren vor 
historischen Strohdachhäusern: Beim Oldtimer-Schlepper-Tref-
fen gibt es im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach viel 
zu staunen und zu schauen. Sammlerinnen und Sammler prä-
sentieren an diesem Tag von 10 bis 16 Uhr ihre wohlgehüteten 
Schätze entlang der Museumswege: Fendt und HeLa, Eicher und 
Schlüter, Lanz und Kramer – die Liste der Fabrikate ist lang und 
das Fachwissen der Besitzerinnen und Besitzer groß. Es werden 
rund 200 historische Schlepper erwartet. 
Doch nicht nur für Fahrerinnen und Fahrer alter Dieselrösser ist 
das Schlepper-Treffen etwas ganz Besonderes: Gerade für tech-
nikbegeisterte Laien und Familien ist der Anblick der Stahlboli-
den vor der Kulisse der jahrhundertealten Bauernhäuser mehr 
als reizvoll. Eine Besonderheit dieses Jahr ist die Ausstellung 
historischer Bautz-Landmaschinen mit Kurzvorträgen zur Unter-
nehmensgeschichte. 
Landwirtschaftliche Vorführungen und Kinderprogramm 
Einen Einblick in die landwirtschaftliche Arbeit bekommen die 
Besucherinnen und Besucher beim Oldtimer-Schlepper-Treffen 
bei Mähvorführungen mit dem Messerbalken sowie bei Vorfüh-
rungen von historischen Motorsägen. Die selbstfahrende Band-
säge aus den 1930er-Jahren ist ein Hingucker und veranschau-
licht eindrucksvoll, wie anstrengend das Holzsägen und -spalten 
einst war. Außerdem erleben die Besucherinnen und Besucher, 
mit welchen Mühen und technischen Hilfsmitteln alte Lanz-Bull-
dogs angeheizt werden. 
Der Kürnbacher Förderverein bastelt und malt mit den Kindern, 
und auch die Mini-Dampfbahn des Schwäbischen Eisenbahn-
vereins e. V. ist den ganzen Tag über in Betrieb – ein Spaß für 
die ganze Familie. 
Hungrige Besucherinnen und Besucher können sich bei der Frei-
willigen Feuerwehr Bad Schussenried, mit Gutem vom Grill von 
den Oldtimerfreunden Federbach-Schussen, bei Kaffee und Ku-
chen von „Service Direkt“ und in der Vesperstube stärken. Ebenso 
reicht Museumsbäcker frisch Gebackenes aus dem Backhaus, 
und für hinterher gibt’s ein Probiererle in der historischen Bren-
nerei.
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Bereits 1.500 verkaufte Jahreskarten im Museumsdorf 
Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach hat seit gut einem 
Monat geöffnet und bereits über 1.500 Jahreskarten verkauft. Als 
kleines Dankeschön erhielt die Familie mit der 1500. Jahreskarte 
nun ein Präsent. 
„Wir haben nach nur fünf Wochen bereits mehr Jahreskarten ver-
kauft als in der ganzen vergangenen Saison“, freute sich Landrat 
Mario Glaser. „Der große Zuspruch zeigt: Unser Museumsdorf 
macht tolle Angebote, die die Bürgerinnen und Bürgern in der 
Region auch wirklich annehmen.“ 
Das Museumsdorf konnte mit Veranstaltungen wie dem Kürnba-
cher Frühlingsmarkt, dem Historischen Handwerkertag und Ak-
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tionstagen für Familien bei den Besucherinnen und Besuchern 
ebenso punkten wie mit der neuen Fotoausstellung „Schönheit 
des Alters. Fotografien von Laura Zalenga“. Auch in diesem Jahr 
wurden wieder besonders viele Jahreskarten an Familien gekauft. 
Dankeschön-Geschenk für Familie Schröder aus Biberach  
„Kürnbach ist der wichtigste Anbieter für generationenübergrei-
fende Bildungsarbeit in der Region – das macht das Museums-
dorf für unsere Bildungslandschaft unverzichtbar“, betont Landrat 
Mario Glaser. Es habe daher große Symbolkraft, dass die 1.500. 
Jahreskarte an Familie Schröder aus Biberach verkauft wurde. 
Als kleines Dankeschön erhielt die Familie die Museumspublika-
tion „Gurke, Lauch & Gelbe Rüben“. „Wir haben uns über das 
Geschenk sehr gefreut“, sagt Dr. Daniela Schröder. „Seitdem die 
Kinder etwas größer sind, werden Besuche im Museum noch in-
teressanter.“ Dr. Carsten Schröder ergänzt: „Biberach ist ja sehr 
nah – und ein Ausflug nach Kürnbach lohnt sich immer. Es gibt 
immer etwas Neues, und das Leben von früher mit heute zu ver-
gleichen, ist echt spannend.“ 
Freizeitort mit Bildungsauftrag 
„Für das Museumsdorf sind Familien eine wichtige Zielgruppe“, 
erklärt Landrat Mario Glaser. Daher habe der Kreistag auch das 
Preisgefüge bewusst so gestaltet, dass der Eintrittspreis für Fa-
milien niedrig sei und sich der Kauf einer Jahreskarte bereits 
beim dritten Besuch rechnet. „Das Museumsdorf muss seinen 
Bildungsauftrag erfüllen, dabei aber auch ein Ort sein, den die 
Menschen in der Region in der Freizeit gerne besuchen. Und die 
sehr guten Besuchszahlen zeigen, dass uns das auch gelingt.“
 
Neuer Ratgeber zur Wohnraumanpassung im Landkreis Biberach
Broschüre „Selbständig wohnen in jeder Lebensphase“ liegt ab 
sofort im Landratsamt, in den Rathäusern und bei der Caritas aus 
Pünktlich zur Messe aktiv50 plus, die Ende April in Biberach 
stattfand, wurde der Ratgeber „Selbständig wohnen in jeder Le-
bensphase - Ratgeber zur Wohnraumanpassung“ ausgeliefert. Die 
Broschüre gibt auf 80 Seiten viele wichtige Tipps für ein möglichst 
langes Wohnen in den eigenen vier Wänden. Dies beginnt bei der 
Auflistung von kleinen Alltagshelfern und digitalen Möglichkeiten 
und geht weiter zu Tipps zur Wohnraumgestaltung. Außerdem hält 
die Broschüre Informationen zur Planung und Finanzierung von 
Maßnahmen und Kontakte zu Ansprechpartnern bereit. 
Damit Menschen im Alter möglichst lange selbstständig und un-
beschwert in ihrem Haus beziehungsweise in ihrer Wohnung leben 
können, genügen oft schon kleine Anpassungen, um Stolperfallen 
zu beseitigen. Manchmal sind Umbaumaßnahmen erforderlich. 
Die Wohnberatung der Caritas Biberach berät und unterstützt 
seit mehr als 20 Jahren die Bürgerinnen und Bürger kostenlos, 
unabhängig und vertraulich zu Maßnahmen in der Wohnungsan-
passung und zu Hilfsmitteln. Die neue Broschüre unterstützt die 
Arbeit der Wohnberatung und vermittelt viele Informationen. Der 
Ratgeber wurde vom WikoMedia Verlag in Zusammenarbeit mit 
der Caritas Biberach, dem Kreisseniorenrat und der Altenhilfe-
fachberatung im Landratsamt Biberach erstellt und ist in einer 
Auflage von 6.000 Stück erschienen. 
Der Ratgeber ist kostenlos in allen Rathäusern des Landkreises 
erhältlich oder kann bei der Caritas Biberach oder im Landrat-
samt Biberach abgeholt werden. Zudem steht eine digitale Ver-
sion auf www.basisversorgung-biberach.de/wohnberatung zur 
Verfügung. Für Fragen oder zur Vereinbarung von Beratungsge-
sprächen oder Hausbesuchen steht Andrea Müller, 07351 8095-
188 oder per E-Mail an mueller.an@caritas-biberach-saulgau.de 
gerne zur Verfügung.
 
Die Obst- und Gartenbauakademie (OGAB) informiert: 
Naturpädagogik-Lehrgang startet im September – Angebot 
für pädagogische Fachkräfte, Jugendgruppenleiter und Um-
weltschützer 
Die Obst- und Gartenbauakademie (OGAB) am Landwirtschaft-
samt bietet im Herbst wieder einen Naturpädagogik-Lehrgang an. 
Der Lehrgang umfasst 80 Stunden auf ein Schuljahr verteilt und 
findet fast ausschließlich an Samstagen statt. Neben Naturwissen 
wird auch Pädagogik von verschiedenen Spezialisten gelehrt. 

Der aktuelle Naturpädagogik-Lehrgang unternahm jetzt beispiels-
weise eine Exkursion zum Friedhofsweiher in Biberach, wo die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer Amphibien beobachteten. Die 
beiden Referenten Dr. Guntram Deichsel und Mascha Wolf haben 
selbstverständlich eine Ausnahmegenehmigung der Unteren Na-
turschutzbehörde. Die geschützten Tiere dürfen nicht ohne Ge-
nehmigung gefangen werden. Kröten und ihren Laich konnten die 
Kursteilnehmer in ausreichender Anzahl beobachten. Dabei bot 
sich die Gelegenheit, auch mal ein Tier in die Hand zu nehmen. 
Bei den Fröschen sieht es deutlich schlechter aus. Froschlaich 
konnte zwar entdeckt werden, aber kein einziger Frosch. Dr. Gun-
tram Deichsel lieferte den Teilnehmern auch eine bedrückende 
Erklärung: „Die Froschpopulation geht stark zurück - neben den 
klimatischen Veränderungen ist das Insektensterben die Haup-
tursache“. 
Die Aufgabe von Naturpädagoginnen und Naturpädagogen ist es, 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene für die Natur zu begeistern 
und sie für Natur- und Umweltschutz zu sensibilisieren. Der der-
zeitige Lehrgang freut sich schon auf die nächsten beiden Module, 
„Landart“ und „Waldameisen“. 
Der Naturpädagogik-Lehrgang richtet sich vor allem an päda-
gogische Fachkräfte, Lehrkräfte, Jugendbegleiter, Kinder- und 
Jugendgruppenleiter und Umwelt- und Naturschützer. 
Weitere Infos und Anmeldung zum Lehrgang, welcher im 
September 2023 startet, unter: https://www.biberach.de/
de/Service-Verwaltung/Das-Landratsamt/Unsere-aemter/ 
Landwirtschaftsamt/Obst-Gartenbau/Lehrgang-zum- 
Naturpaedagogen 
Wegen umfangreicher Vororganisation ist der Anmeldeschluss 
bereits am 16. Juni 2023.
 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert:
Kochkurs zum Thema „Wildkräuterküche im Frühling“ 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) lädt für Mittwoch, 
24. Mai 2023 zu einem Kochkurs zum Thema „Wildkräuterküche 
im Frühling“ ein. Der Kochkurs mit der Referentin und Hauswirt-
schaftsleiterin Angelika Romer findet von 18.30 bis 22 Uhr in der 
Schulküche der B-EA, Bergerhauser Straße 36, in Biberach statt. 
Die Kosten für den Abend betragen 15 Euro. 
Die Teilnehmenden lernen die heimischen Wildkräuter kennen, er-
fahren viel über die vielfältige Auswahl und ihre wertvollen Inhalts-
stoffe, die unseren Körper nach dem Winter wieder in Schwung 
bringen. Mit den Kräutern werden verschiedene kulinarische 
Köstlichkeiten zubereitet und anschließend gemeinsam verzehrt. 
Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtuch und Vorratsbehäl-
ter. Die Anmeldung ist bis Montag, 22. Mai 2023 online unter  
www.landwirtschaftsamt-biberach.de möglich.
 
Veranstaltungsreihe „Lust auf Heimat – regional genießen mit...“
Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) lädt zur Betriebsbe-
sichtigung der Dinkelmühle Graf in Tannheim ein  
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Lust auf Heimat – regional 
genießen mit...“ organisiert die Biberacher Ernährungsakade-
mie (B-EA) eine Betriebsbesichtigung zum Thema „Getreide und 
Mehl“. Die Betriebsbesichtigung findet am Montag, 22. Mai 2023 
von 16 bis 18 in der Dinkelmühle Graf, Mühlbergstr. 10, 88459 
Tannheim statt. 
Ziel der Veranstaltungsreihe „Lust auf Heimat – regional genie-
ßen mit...“ ist es, die Wertschätzung für heimische Produkte zu 
steigern und den Dialog zwischen Verbrauchern und Erzeugern 
zu stärken. 
Der Betriebsleiter Gerd Graf öffnet für alle interessierten Ver-
braucherinnen und Verbraucher die Türen und erläutert die Be-
wirtschaftung der Mühle. Die Referentinnen der B-EA, Christine 
Schuster und Silke Petzold, treffen sich mit den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern direkt vor Ort. 
Die Kosten für die Besichtigung inklusive einer Tüte mit Produkten 
der Dinkelmühle und Rezept betragen 15 Euro. Die Anmeldung 
ist bis Freitag, 19. Mai, online unter www.landwirtschaftsamt- 
biberach.de möglich. 
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Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert: 
Fachtagung Hauswirtschaft mit Vorträgen zu nachhaltiger 
Reinigung, Gemeinschaftsverpflegung und Ausbildung  
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) und die Fachschule 
Landwirtschaft – Fachrichtung Hauswirtschaft laden für Don-
nerstag, 22. Juni 2023 von 13 bis 17.30 Uhr zu einer Fachtagung 
Hauswirtschaft ein. Die Fachtagung findet im Landwirtschaftsamt, 
Bergerhauser Straße 36, in Biberach statt.  Angeboten werden 
verschiedene Vorträge zu aktuellen Themen der Hauswirtschaft 
sowie Möglichkeiten zum Netzwerken. Die Referenten berichten 
in ihren Vorträgen über nachhaltige Reinigung, Qualität in Ge-
meinschaftsverpflegungen sowie aktuelle Themen aus der haus-
wirtschaftlichen Ausbildung. Eingeladen sind alle hauswirtschaft-
lichen Fach- und Führungskräfte, ehemalige Studierende und 
Interessierte. Das Programm und die Online-Anmeldung ist auf 
www.b-ea.info hinterlegt.  Die Anmeldegebühr beträgt 15 Euro.  
Auszubildende zahlen zehn Euro. Anmeldeschluss ist am Frei-
tag, 9. Juni 2023.
 

NABU
NABU Führungen zur Stunde der Garten vögel 
Vom 12. bis 14. Mai findet wieder Deutsch-
lands große Vogelzählaktion, die Stunde der 

Gartenvögel, statt. Vögel in der Nähe beobachten, an einer bun-
desweiten Mitmach-Aktion teilnehmen und dabei tolle Preise ge-
winnen – all das vereint die Aktion. Alle Naturfreunde sind wieder 
aufgerufen, Vögel zu notieren und an den NABU zu melden. Infos 
gibt es unter www.stunde-der-gartenvoegel.de. 
Im Rahmen der Aktion bietet der NABU am Samstag, 13.5. einen 
naturkundlichen Abendspaziergang mit Martin Rösler in Mittelbi-
berach an. Treffpunkt ist um 19:30 Uhr an der Grundschule Mittel-
biberach. Vorbei an Hausgärten führt die Tour in die Feldflur zum 
Wald mit Biberrevier. Die Dauer beträgt ca. 2 Stunden. Kosten  
2 Euro, NABU-Mitglieder frei. 
Am Sonntag, 14.5. führt Martin Rösler bei einem naturkundlichen 
Morgenspaziergang im Wolfental dem Rotbach folgend entlang 
von Wiesen und Wald mit Biberrevier und berichtet Wissens-
wertes zur heimischen Natur und zur Stunde der Gartenvögel. 
Treffpunkt ist um 7:30 Uhr am Gartencenter Guter-Gaupp in der 
Wolfentalstraße 51. Die Dauer beträgt ca. 2 Stunden. Kosten  
2 Euro, NABU-Mitglieder frei.
 
Sana Kliniken Landkreis Biberach 
Qualifizierter Nachwuchs für das Biberacher Geburtszentrum 
Am 5. Mai 2023 war internationaler Hebammentag 
Jeden Tag übernehmen Hebammen die äußerst verantwor-
tungsvolle Aufgabe, Frauen in der Schwangerschaft, wäh-
rend der Geburt und im Wochenbett zu unterstützen. Für 
viele ist das Begleiten der werdenden Eltern in den emoti-
onalsten Stunden der schönste Beruf der Welt. Anlässlich 
des internationalen Hebammentags am 5. Mai erzählen zwei 
Hebammen des Biberacher Geburtszentrums, was eine gute 
Geburtshilfe ausmacht. 
Schon seit 40 Jahren ist Hildegard Schlumberger als Hebamme 
tätig. Hunderte Neugeborene hat sie in dieser Zeit auf dem Weg 
ins Leben begleitet, war Tag und Nacht mit Leidenschaft und 
Herzblut im Einsatz. Freudentränen und Momente des größten 
Glücks gehören zu ihrem Arbeitsalltag, genau wie Schmerzen – 
und manchmal auch Trauer und Verzweiflung. Eine ausgeprägte 
soziale Kompetenz ist in dem Beruf daher genauso wichtig wie 
das Know-how rund um Schwangerschaft, Entbindung und Wo-
chenbett. „Meine Ausbildung habe ich bereits in den Jahren 1983 
bis 1985 absolviert. Auch nach all den Jahren arbeite ich immer 
noch gerne als Hebamme und kann mir auch keinen erfüllenderen 
Beruf vorstellen“, erzählt Hildegard Schlumberger, die seit 2017 
als Leitende Hebamme im Geburtszentrum des Biberacher Sana 
Klinikums beschäftigt ist. Seither hat sich einiges verändert: „Die 
Arbeit ist mittlerweile eine ganz andere. Hebammen brauchen 
inzwischen deutlich mehr Wissen über eventuelle mütterliche 
Vorerkrankungen, wie Schwangerschaftsdiabetes oder Bluthoch-
druck“, so Schlumberger weiter. „Und natürlich braucht man als 

Hebamme jede Menge Fingerspitzengefühl, denn die Bedürfnisse 
der Mütter und Väter in einer solchen Situation sind mittlerwei-
le sehr individuell.“ Kompetenzen, die das Resultat jahrelanger 
Berufserfahrung sind. 
Auch die Ausbildung selbst ist anspruchsvoller geworden. Wer 
Hebamme werden will, muss seit 2020 studieren, immer im Wech-
sel zwischen Hör- und Kreißsaal. Laura Franke ist seit April 2020 in 
Ausbildung und studiert angewandte Hebammenwissenschaften 
an der Dualen Hochschule Baden-Württemberg in Heidenheim. 
Den Praxisteil ihrer Ausbildung absolviert sie im Biberacher Ge-
burtszentrum. „Für mich stand fest, dass ich gerne im medizini-
schen Bereich arbeiten will. Nach mehreren Praktika in verschie-
denen Kreißsälen habe ich mich schließlich für den Beruf der 
Hebamme entschieden.“ Dass immer weniger junge Leute diesen 
Beruf wählen, liegt laut Franke auch an den Rahmenbedingungen: 
„Die Arbeit ist psychisch wie physisch anstrengend und die Ar-
beit im Schichtdienst mit Nacht- und Wochenenddiensten stellt, 
vor allem für Kolleginnen, die selbst junge Mütter sind, oftmals 
eine Belastung dar.“ Doch aufgewogen wird das durch die vielen 
schönen Momente: „Hebamme zu sein ist ein spannender Beruf 
mit einem abwechslungsreichen und vielfältigen Berufsfeld. Am 
Anfang des Lebens dabei zu sein und Unterstützung zu leisten, 
fühlt sich sehr sinnvoll an.“ 
Im hebammengeführten Geburtszentrum in Biberach sind 19 
Hebammen fest angestellt, zusätzliche acht Hebammenstuden-
tinnen absolvieren hier unter der Anleitung von ausgebildeten 
Praxisanleitern den praktischen Teil ihrer Ausbildung. „Alle, die 
hier arbeiten, lieben ihren Beruf. Daher möchten wir den bei uns 
angestellten Hebammen so weit wie möglich mit individuellen 
Teilzeitmodellen und flexiblen Arbeitszeiten entgegenkommen. 
Diese Arbeit, die so viele von uns als Berufung empfinden, braucht 
attraktive Rahmenbedingungen. Und auch wenn wir nicht so 
knapp besetzt sind, dass wir Schwangere abweisen müssen, wie 
es in anderen Häusern der Fall ist, brauchen auch wir qualifizier-
ten Nachwuchs.“ Denn für Hildegard Schlumberger ist Anfang 
nächsten Jahres Schluss. Im Frühjahr 2024 verabschiedet sich die 
Leitende Hebamme mit einem lachenden und einem weinenden 
Auge in den wohlverdienten Ruhestand. „Ich werde die Arbeit hier 
sicher vermissen. Die Leitung des Biberacher Geburtszentrums 
bleibt jedoch in guten Händen.“ 
Weitere Informationen zum Geburtszentrum sind online unter 
www.sana.de/biberach erhältlich.
 
Dr. Herbert Kemmer leitet das Referat  
„Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung“ 
des Regierungspräsidiums Tübingen 
Regierungspräsident Klaus Tappeser hat Dr. Herbert Kemmer 
am 2. Mai zum neuen Leiter des Referates „Veterinärwesen 
und Lebensmittel-überwachung“ bestellt. Für diese Aufgabe 
bringt Dr. Herbert Kemmer vielfältige Erfahrungen auf allen 
Ebenen der Landesverwaltung mit.  
„Die vielfältigen und spannenden Tätigkeitsbereiche des Refera-
tes 35 in der Veterinärverwaltung dienen vorrangig dem Tierwohl 
und dem Schutz der Menschen. Ich freue mich, in meiner neuen 
Leitungsfunktion einen Beitrag hierzu leisten zu dürfen und auf 
die kollegiale Zusammenarbeit im Regierungspräsidium Tübin-
gen“ so Dr. Herbert Kemmer. 
Vor seinem Eintritt in die Veterinärverwaltung des Landes Ba-
den-Württemberg studierte Kemmer an der Justus-Liebig-Uni-
versität Gießen Tiermedizin und promovierte anschließend im 
dortigen Institut für Pharmakologie und Toxikologie. Später war 
er in Forschung und Lehre am Institut für Tierhaltung und Leis-
tungsphysiologie der Universität Hohenheim beschäftigt. 
Der Eintritt in die Veterinärverwaltung erfolgte 1999 im Veterinär- 
und Lebensmittelüberwachungsamt des Landratsamtes Esslin-
gen. Nach dem Lehrgang und seiner Prüfung zum tierärztlichen 
Staatsdienst 2001 wurde Kemmer in der neu gegründeten Stabs-
stelle für die Tierarzneimittel-überwachung beim Regierungsprä-
sidium Tübingen tätig bevor er 2002 an die Abteilung Veterinärwe-
sen und Lebensmittelüberwachung des Landratsamtes Tübingen 
wechselte. Eine weitere Abordnung an die Task Force Tierseu-
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chenbekämpfung mit Dienstsitz beim Regierungspräsidium Tü-
bingen erfolgte von 2003 bis 2004. Im Anschluss leitete Kemmer 
zunächst das Sachgebiet Lebensmittelüberwachung und ab 2015 
die Abteilung Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung des 
Landratsamtes Tübingen. 
Hintergrundinformation: 
Mit 16 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist das Referat 35 – 
Veterinärwesen, Lebensmittelüberwachung – des Regierungs-
präsidiums Tübingen fachlich breit aufgestellt. Seine Themen 
reichen von Lebensmittelüberwachung, Fleischhygiene- und Ge-
flügelfleischhygieneüberwachung über Tiergesundheit inkl. Tieri-
sche Nebenprodukte, sowie der Tierarzneimittelüberwachung bis 
hin zum Tierschutz. Auf dem Milchsektor ist das Referat in ganz 
Baden-Württemberg für die Zulassung und Überwachung von 
Milch be- und verarbeitenden Betrieben zuständig. Schließlich ist 
das Referat neben der Fachaufsicht über die Veterinärämter im 
Regierungsbezirk Tübingen auch zuständig für die Fachaufsicht 
über das Staatliche Tierärztliche Untersuchungsamt (STUA) Au-
lendorf – Diagnostikzentrum – sowie über das Chemische- und 
Veterinäruntersuchungsamt (CVUA) Sigmaringen.
 
Lediglich Notdienst am Brückentag 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
bietet am 19. Mai 2023, Brückentag nach Christi Himmelfahrt, 
in sämtlichen Dienststellen lediglich einen Notdienst an. Grund 
hierfür ist der bestehende Personalmangel. Bereits vereinbarte 
Beratungstermine werden selbstverständlich durchgeführt.
Die DRV BW bittet um Verständnis, dass den Kundinnen und 
Kunden erst ab Montag, den 22. Mai 2023, der gewohnte Service 
wieder zur Verfügung steht.

Agentur für Arbeit Ulm 
Berufsinformationszentrum am 25. Mai geschlossen 
Am Donnerstag, den 25. Mai bleibt das Berufsinformationszent-
rums (BiZ) in der Ulmer Wichernstraße wegen einer Veranstaltung 
ganztägig geschlossen.
 
Einladung zur Jugendkonferenz für Jugendliche 
aus dem Landkreis Biberach 
Mit Politiker*innen des Landtags und des Kreistags ins Gespräch 
kommen und am Mittag spannende Workshops besuchen, das 
können Jugendliche bei der Jugendkonferenz am 22. Juni von 
9-15 Uhr im Wieland-Gymnasium. Gemeinsam laden der Kreis-
jugendring e.V. und das Kreisjugendreferat Biberach Jugendliche 
ab der 8. Klasse dazu ein, an Thementischen über die Themen zu 
sprechen, die sie beschäftigen. Am Nachmittag gibt es ein breites 
Angebot an Workshops von Graffiti bis Escape Room zu Poetry 
Slam - es ist für alle was dabei!
Weitere Infos zum Ablauf und zu den Workshops gibt’s unter 
www.kjr-biberach.de/jugendkonferenz. Anmeldung per Mail an 
info@kjr-biberach.de oder über Instagram (juko_bc) an. Anmel-
deschluss ist der 25.05.2023. Schüler*innen können eine Schul-
befreiung bekommen.
 
Kreishandwerkerschaft Biberach 
Infoveranstaltung zu Meister- und Weiterbildungskursen 
am 17.05.2023 
Die Kreishandwerkerschaft Biberach bietet am Mittwoch, 17. Mai 
um 17:30 Uhr in der Geschäftsstelle im Prinz-Eugen-Weg 17 eine 
Informationsveranstaltung zu Meister- und Weiterbildungskursen 
an. Interessierte erhalten individuelle Beratung und Unterstützung 
sowie Infos über Anforderungen, Zulassungsvoraussetzungen 
und Fördermaßnahmen. 
Detaillierte Infos gibt es zu den verschiedenen Meister- und Fort-
bildungskursen im Handwerk. 
Meisterkurse Teile III und IV
Aktuell besteht noch die Möglichkeit an den Vorbereitungslehr-
gängen Teil III und IV für alle Handwerksberufe teilzunehmen. 
Diese Lehrgänge können auch mit Abschluss „geprüfte/r Fach-
frau/-mann für kaufmännische Betriebsführung (HwO) und Aus-

bildereignung“ abgeschlossen werden. Der berufsbegleitende 
Vorbereitungskurs Teil III startet am 16.09.2023, der Vollzeitkurs 
beginnt am 08.01.2024. In beiden Kursen gibt es noch einzelne 
freie Plätze. Ebenfalls besteht noch die Möglichkeit der Teilnah-
me beim Vollzeitkurs zur Ausbildereignung bzw. Teil IV mit Start 
am 30.10.2023. 
Meisterkurs Teile I und II – Feinwerkmechaniker-Handwerk 
Noch freie Plätze gibt es bei den Vorbereitungskursen Teile I/II zum 
Meister im Feinwerkmechaniker-Handwerk ab September 2023 
(berufsbegleitend) bzw. ab Dezember 2023 (Vollzeit). 
KNX-Basiskurs  
In diesem Lehrgang werden die Grundlagen der Datenübertra-
gung „KNX-Kommunikationstechnik“ vermittelt. Wesentliche In-
halte sind die Projektgliederung, Projektierung, Inbetriebnahme 
und Servicearbeiten mit der Engineering-Tool-Software (ETS). 
Sie erlernen hierbei den Umgang mit dem neuesten Softwaretool 
ETS6. Zielgruppe sind Gesellen und Installateure. Der Kurs findet 
im Zeitraum von 15. Juni bis 8. Juli 2023 überwiegend berufsbe-
gleitend statt. Anmeldeschluss ist am 15. Mai. 
Detaillierte Infos und Anmeldeunterlagen auf https://kreishand-
werkerschaft-bc.de/weiterbildung/
Anfragen und Beratung unter 07351 / 5092-33 oder u.kammerer@
kreishandwerkerschaft-bc.de
 
Kanzacher Bachritterburg 
In der Kanzacher Bachritterburg wird es am Sonntag, den 14. Mai  
bunt hergehen. Die Die Mittelalterfärberei Král bietet am Mutter-
tag eine Kinderaktion an, die sich sicher gut mit dem ein oder 
anderen Muttertagsausflug kombinieren lässt. Es gibt die Mög-
lichkeit für 2€ pro Beutel diesen mit natürlichen Farbstoffen ein-
zufärben und so einen selbst gestalteten Leinenbeutel mit nach 
Hause zu nehmen.
Und wer sich lieber nicht selbst an die Farbe wagen will - ei-
nen Verkaufsstand mit Kräutern, Färbemitteln, Wolle, gefärbten 
Schals, Essig und Likören wird auch aufgebaut. So ist für alle 
etwas dabei und dem gemütlichen Sonntagsausflug steht nichts 
mehr im Weg.
 
B 30, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen der 
Anschlussstelle Biberach/Nord und Laupheim/
Mitte (Fahrtrichtung Biberach - Ulm) 
Teilsperrungen im Baustellenbereich von Montag, 8. Mai 
bis voraussichtlich Freitag, 16. Juni 2023 
Ab Montag, 8. Mai 2023 lässt das Regierungspräsidium Tübingen 
auf einer Länge von rund 4,8 Kilometern den schadhaften Fahr-
bahnbelag der B 30 in Fahrtrichtung Ulm, ab der Brücke über die 
B 30 bei Baltringen bis rund 500 Meter nach der Ausfahrt Lau-
pheim/Süd erneuern. 
Günstige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, ist die Fahrbahn-
deckenerneuerung bis Freitag, 16. Juni 2023 abgeschlossen. 
Durch die Belagsarbeiten werden die Spurrinnen, Verdrückungen, 
massive Rissbildungen sowie die offenen Quer- und Längsfugen 
beseitigt. Die Maßnahme dient der Verbesserung der Verkehrssi-
cherheit und ist zur Substanzerhaltung der Straßeninfrastruktur 
erforderlich. 
Die Kosten der Sanierung belaufen sich auf rund 1,5 Millionen 
Euro und werden vom Bund getragen. 

Verkehrsführung während der Sanierung: 
Von Montag, 8. Mai 2023 bis Dienstag, 23. Mai 2023 verbleibt 
der Verkehr in Richtung Ulm auf der Richtungsfahrbahn und wird 
einspurig an der Baustelle vorbeigeleitet. Die Abfahrt an der An-
schlussstelle Laupheim/Süd in Richtung Laupheim, Kreisver-
kehrsplatz L 265, sowie die Auffahrt in Richtung Ulm ist während 
dieser Zeit für den Verkehr voll gesperrt. Gleichzeitig werden am 
Kreisverkehrsplatz L 265 Belagsarbeiten ausgeführt. Der Verkehr 
im Kreisel wird während dieser Zeit durch eine Ampel geregelt. 
Ab Mittwoch, 24. Mai 2023 wird der Verkehr nach Ulm auf die 
Gegenfahrbahn Ulm – Biberach übergeleitet und dort im Gegen-
verkehr einspurig geführt. Die Auffahrt vom Kreisverkehrsplatz  
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L 265 in Richtung Ulm ist in dieser Bauphase wieder für den Ver-
kehr freigegeben. Die Abfahrt an der Anschlussstelle Laupheim/
Süd in Richtung Laupheim, Kreisverkehrsplatz L 265, bleibt für 
den Verkehr voll gesperrt. 
Der Verkehr nach Laupheim wird während der gesamten Bau-
maßnahme über die Anschlussstelle Laupheim/Mitte umgeleitet. 
Die Umleitung ist örtlich ausgeschildert. 
Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die im Zu-
sammenhang mit der Maßnahme entstehenden Behinderungen. 
Hintergrundinformation: 
Informationen über die mit dieser Baumaßnahme verbun-
dene Verkehrsbeschränkung können im Internet unter  
www.verkehrsinfo-bw.de/Baustellen abgerufen werden.
 
Hilfe für landwirtschaftliche Unternehmen und 
Familien in Not 
Sie sind krank, hatten einen Unfall oder müssen zur Reha und 
brauchen Unterstützung auf Ihrem Hof? 
Sie können wegen Krankheit, Unfall, Schwangerschaft oder Ent-
bindung Ihren Haushalt und Ihre Kinder nicht mehr versorgen? 
Mit unseren qualifizierten Fachkräften unterstützen wir Sie auf 
dem Hof, im Stall oder auch im Haushalt. 
Die Kosten für unsere Hilfe übernimmt die SVLFG, Krankenkasse 
oder andere Sozialversicherungen. 
Rufen Sie uns noch heute an. Wir beraten Sie gerne und bespre-
chen mit Ihnen alle Möglichkeiten. 
cura familia 
Familienpflege, Dorfhilfe und Betriebshilfe 
im Verband Katholisches Landvolk 
70597 Stuttgart, Jahnstr. 30 oder 
88239 Wangen, Buchweg 8 
0711/25298140 
cura-familia@landvolk.de 
Internet www.cura-familia.de
 
Agentur für Arbeit Ulm 
Agentur für Arbeit am 23. Mai geschlossen 
Am Dienstag, den 23. Mai bleibt die Agentur für Arbeit Ulm 
- einschließlich des Berufsinformationszentrums - wegen ei-
ner dienstlichen Veranstaltung geschlossen. Die Schließung 
betrifft auch die Geschäftsstellen Biberach und Ehingen. An-
tragstellern entstehen keine rechtlichen Nachteile, wenn sie 
sich am darauffolgenden Tag an die Arbeitsagentur wenden.  
Hinweis: 
Das Service-Center ist an diesem Tag wie gewohnt von 8 Uhr bis 
18 Uhr unter der kostenfreien Service-Rufnummer 0800 4 5555 
00 telefonisch zu erreichen.
 
Schüler aus Brasilien suchen nette Gastfamilien! 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Pastor Dohms 
Schule aus Porto Alegre / Brasilien sucht die DJO - Deutsche 
Jugend in Europa deutschlandweit Familien, die offen sind, 
Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und 
durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. Der Gegen-
besuch ist auch möglich. 
Die Familienaufenthaltsdauer ist von 19.06. – 20.07.2023 (14 – 
15 Jahre alt). Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., 
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, E-Mail:  
gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.
 
Vortragsreihe „Zukunft gut finden“ 
Erfolgreich bewerben - Online zum Ziel  
Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit Ulm bietet am 
Mittwoch, den 17. Mai einen Online-Vortrag im Rahmen der 
Reihe „Zukunft gut finden“ an. Der Titel der Veranstaltung 
lautet: Erfolgreich bewerben, aber wie? Mit der Veranstaltung 
informieren die Referentinnen wie eine erfolgsversprechen-
de Online-Bewerbung für eine Ausbildungsstelle aussehen 
kann. Inhaltlich stehen dann Bewerbungen per Email oder 

per Onlineformular im Fokus. Die einstündige Veranstaltung 
beginnt um 16 Uhr.  
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BIZ@arbeitsagentur.de 
oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. Der 
Link zum Videokonferenz-portal wird nach bestätigter Anmeldung 
zugesandt. Zur Teilnahme werden ein Computer mit Headset und 
Kamera oder ersatzweise ein Notebook, Tablet oder Smartphone 
benötigt. Die Teilnahme ist kostenfrei.
 
Fortbildungsveranstaltung  
„Digitalmentoren Landkreis Biberach“ 
Nicht erst mit Corona ist die Nutzung des Internets und digitaler 
Technik in den Mittelpunkt gerückt und hat auch Älteren und im-
mobilen Senioren über die Zeit der Isolation und des Rückzugs 
hinweg geholfen. Die Digitalmentoren und -mentorinnen im Land-
kreis Biberach wollen darum einen Beitrag leisten, die Nutzung 
digitaler Dienstleistungen in vielen Lebensbereichen für und mit 
Senioren und Seniorinnen zu ermöglichen. Für ehrenamtliche 
Betreuerinnen und Betreuer gibt es dazu am Dienstag, 23. Mai 
2023, um 19 Uhr in den Räumen des Betreuungsvereins Biber-
ach, Bahnhofstraße 29, 88400 Biberach eine Fortbildungsveran-
staltung. Herr Gils berichtet aus der Arbeit der Digitalmentorinnen 
und -mentoren und beantwortet Fragen. Die Veranstaltung wird 
„hybrid“ angeboten, d.h. Sie können gerne vor Ort mit dabei sein, 
oder sich über Ihren PC zuschalten. Bitte melden Sie sich bis  
18. Mai 2023 an unter Telefon 07351-17869 oder E-Mail an info@
betreuungsverein-bc.de. Sie erhalten dann weitere Informationen.
 
docdirekt: Die sichere Online-Sprechstunde für 
alle gesetzlich Versicherten  
Ob von zu Hause, bei der Arbeit oder auf Reisen – bei docdirekt 
bekommen Sie von Montag bis Freitag zwischen 9 und 19 Uhr 
schnelle ärztliche Hilfe. Der Service ist über drei Wege erreichbar: 
Über die docdirekt-App, die Webseite docdirekt.de oder telefo-
nisch unter der Rufnummer 116117. Nach Angabe der Personalien 
und Krankheitssymptome kann in der Regel noch am gleichen 
Tag ein Online-Arzttermin vereinbart werden. Der Tele-Arzt oder 
die Tele-Ärztin meldet sich zum vereinbarten Zeitpunkt und be-
handelt direkt über Videotelefonie. 
docdirekt ist für gesetzlich Krankenversicherte kostenfrei. Die 
Beratung erfolgt ausschließlich durch erfahrene niedergelassene 
Haus- und Kinderärzt*innen. Organisiert wird dieser Service von 
der Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW). 
Weitere Informationen zur Online-Sprechstunde finden Sie auf 
der Webseite www.docdirekt.de
 

Sonstiges - Umlandgemeinden

Busfahrt zur Kaunertaler Gletscherstraße  
noch Plätze frei 
Das Nistkasten- und Vogelschutzmuseum in Ringschnait mit sei-
nem Besitzer Gerhard Föhr bietet eine Busfahrt für Jedermann 
am Feiertag Christi Himmelfahrt 18.Mai an. Die Fahrt führt durch 
die Kaunertaler Gletscherstraße in Österreich mit besonderem 
Naturerlebnis, auch für Nichtwanderer. Aufgrund der bisherigen 
Anmeldungen findet die Fahrt statt. 
Die Abfahrt ist um 6.30 Uhr an der Grundschule Ringschnait und 
dessen Ankunft ist um 19.30 Uhr geplant. Die Gletscherstraße 
führt bis an den Rand des ewigen Eises auf 2750 Meter Höhe und 
überwindet auf 26 km 29 Kehren mit einem Höhenunterschied 
von knapp 1500 Meter. Direkt am Wegesrand liegen zahlreiche 
Naturbesonderheiten. Die Möglichkeit zum Mittagessen besteht 
im Gletscherrestaurant Weißsee mit Abenteuerspielplatz am Ende 
der Straße. Der freie Aufenthalt ist ohne Führung. Ebenso besteht 
dort noch die Möglichkeit die Weiterfahrt mit der Kabinenseilbahn 
auf 3108 Meter zur Aussichtsplattform Karlesjoch zu fahren. Fahr-
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preis mit Eintritt Gletscherstraße für Erwachsene 45 Euro, Kinder 
von 5 bis 18 Jahre 35 Euro, darunter frei. Anmeldung absofort 
möglich oder weitere Infos unter Tel. 07352/2579 oder Gerhard.
Foehr@t-online.de mit gleichzeitiger Überweisung an: Gerhard 
Föhr,Volksbank Ulm-Biberach, DE 91630901000665236000
 
KUNSTschalter Schemmerhofen 
Lumba 
Lasst uns zusammen Kino machen!  
LUMBA ist ein Kinofilmprojekt mit Teilhabe. Es ist eine Komödie, 
in der vier sozial isolierte Vorbestrafte - „die Lumba“ wie man sie 
im Schwäbischen schimpft - langsam wieder in die Gesellschaft 
integriert werden.   
Das Drehbuch von Anna Mönnich wird im Rahmen von Workshops 
um Szenen von Workshop-TeilnehmerInnen erweitert.  
Im zweiten Schritt wird der Film gedreht. Neben professionellen 
SchauspielerInnen haben Laien die Chance, in den Nebenrollen 
zu glänzen. Ein professionelles Team sorgt dafür, dass ein quali-
tativ hochwertiger Kinofilm entsteht. Am Ende ist es ein gemein-
schaftliches Werk. Alle Teilnehmenden finden sich im Abspann 
und können mit uns die Premiere feiern. Werde Teil der Filmcrew!  
Montag, 15. 5. 2023, 19:30 Uhr im “PLAN A” Atelier, Kunstschal-
ter Schemmerhofen, Raiffeisenstraße 9 
Projektvorstellung „LUMBA“  mit Anna Mönnich  
Du wolltest schon immer mal bei einem Film dabei sein?Dann bist 
du hier richtig. Drehbuchautorin und Regisseurin Anna Mönnich 
stellt das Projekt und ihre Arbeit vor. Es gibt Kurzfilme zu sehen.   
Sonntag, 21. 5. 2023, 11 - 16 Uhr  
Schreibworkshop „LUMBA“  
Mit Anna Mönnich  im Kunstschalter  
Im Film-Schreibworkshop widmen wir uns dem Leben auf dem 
Land. Was passiert, wenn Städter auf Leute vom Dorf treffen? 
Schon Ideen? Dann komm und schreib mit!  
Weitere Termine in der vhs Laupheim:  
Samstag, 13.5., 11 - 16 Uhr,  
Sonntag, 14.05., 11 - 14 Uhr  
Ort: vhs-Haus, 1. Stock, Raum 1, Kurs AJ2411  
Anmeldung und Information: www.vhs-laupheim.de 
  
Klangkonzerte mit Michaela Eppler   
Michaela Eppler arbeitet mit verschiedensten sphärischen Ins-
trumenten wie Klangschalen, Gongs, Monochord und Koshis, 
die eine sehr entspannte Wirkung für Körper und Geist haben.  
Die Teilnehmer sollen bitte folgendes mitbringen: Yogamatte oder 
ähnliches, Kissen & Decke, warme Socken  
Sonntag, 21.05.2023, 17 und 19 Uhr 
Eintritt 12,- Euro  
Anmeldung: info@kunstschalter-schemmerhofen.de 
  
Volkslieder singen  
Alle die Lust haben zu singen einfach ohne Anmeldung vorbei-
kommen. Wir freuen uns mit euch viele bekannte Volkslieder ge-
meinsam zu singen. Der Abend wird von Lydia Eggle geführt und 
mit der Gitarre begleitet. 
Dienstag, 23.05.2023, 18 Uhr  
  
INFO: KUNSTschalter Schemmerhofen, Raiffeisenstraße 9, 88433 
Schemmerberg. Kontakt und Anmeldung: info@kunstschalter- 
schemmerhofen.de. Das Programm kann unter www.kunstschalter- 
schemmerhofen.de heruntergeladen und eingesehen werden. 
Gefördert aus dem Programm „Freiräume“, Ministerium für Wis-
senschaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg. Unter-
stützer sind die Gemeinde Schemmerhofen, Volkshochschule 
Laupheim, VIA Training Ulm und Dorfkultur e.V. Schemmerberg.
 
Pfingstserenade im Pfarrgarten Stafflangen 
Der Musikverein Stafflangen lädt am Sonntag, 21. Mai 2023, 
um 11.00 Uhr herzlich in den Pfarrgarten nach Stafflangen ein. 
Zur Pfingstserenade unterhalten Sie die Musikerinnen und Musiker 
mit einem stimmungsvollen und abwechslungsreichen Programm. 

Für das leibliche Wohl ist im wunderschönen Ambiente des Pfarr-
gartens bestens gesorgt. Der Eintritt ist frei. 
Der MV freut sich darauf im Rahmen der Serenade zum ersten 
Mal auf der neuen Bühne spielen zu dürfen. Der Neubau der Büh-
ne war ein Projekt, welches im Rahmen des bundesweiten Pro-
gramms NEUSTART AMATEURMUSIK gefördert wurde. 
Bei regnerischem Wetter findet die Pfingstserenade nicht statt.  
Auf ein zahlreiches Kommen freut sich der 
MUSIKVEREIN STAFFLANGEN e.V.  
 
Wenn das Lebensende daheim nicht geht:  
Besuch im Hospiz in Kirchbierlingen 
Am Mittwoch, den 17. Mai besucht der Gesprächskreis für pfle-
gende Angehörige Schemmerhofen das Hospiz St. Martinus Alb 
Donau,   Prälat-Walter-Straße 44 in Ehingen-Kirchbierlingen.  Um 
13:40- fährt man vom neuen Rathaus Hauptstr. 25 in Schemmer-
hofen ab und wird in Kirchbierlingen um 14.00Uhr   von der Leiterin 
Gabriele Zügn erwartet. Spätestens um 16.00Uhr ist man wieder 
in Schemmerhofen. Wegen begrenzter Teilnehmerzahl (12 Perso-
nen) ist eine Anmeldung bis Montag, den 15. Mai bei Irmgard Ruf 
im Rathaus 07356/9356-24 nötig! Die Teilnahme ist kostenlos. 
Gabriele Zügn wird den Hospiz-Gedanken und die Einrichtung 
vorstellen. Manche Angehörige möchten Vater, Mutter oder Le-
benspartner bis zum Lebensende betreuen. Heute geht dies in 
vielen Fällen daheim mit Unterstützung der spezialisierten ambu-
lanten palliativen Versorgung (SAPV). Es gibt aber Situationen, in 
denen die Betreuung daheim am Lebensende nicht möglich ist. 
Dann kann das stationäre Hospiz für alle Beteiligten die bessere 
Alternative sein. Hier steht der Patient mit seinen Bedürfnissen im 
Vordergrund. Die Zimmer sind so ausgestattet, dass man sie mit 
persönlichen Andenken und Bildern wie daheim einrichten kann. 
Die gute pflegerische und medizinische Betreuung entlastet den 
Angehörigen. Seelsorger und ehrenamtliche Mitarbeiter kümmern 
sich ebenfalls um den Patienten. So kann sich der Angehörige 
dann ohne Stress Zeit für den geliebten Menschen nehmen. Auch 
die Übernachtung ist auf Wunsch möglich. Die Kosten werden 
meist von den Kassen übernommen.
 
Lehrerin aus dem südfranzösischen Valence 
sucht Brieffreundin in/um Biberach 
Eine Lehrerin aus Biberachs französischer Partnerstadt Valence, 
die vor kurzem zu Besuch in Biberach war, sucht eine Brieffreundin 
in Biberach oder Umgebung. Sie schreibt: „Ich wohne in Valence 
in Frankreich. In Deutschland habe ich ein Jahr lang in Würzburg 
gelebt. Leider spreche ich immer noch nicht sehr gut Deutsch. 
Mein Aufenthalt in Biberach hat mir wieder Lust gemacht, Deutsch 
zu lernen. Und ich bin von dieser Stadt bezaubert, in die ich gerne 
zurückkehren möchte“. Um ihre Deutschkenntnisse wiederauf-
zufrischen und zu verbessern, sucht sie nun eine Brieffreundin, 
mit der sie sich auf Deutsch und Französisch austauschen kann. 
Und nicht nur per Brief, auch persönliche Treffen wären schön. 
Die Lehrerin ist 29 Jahre alt. Ihre Hobbies sind Reisen, Kochen, 
Videospielen und Lesen. Wer an dieser Brieffreundschaft interes-
siert ist, möchte sich bitte per E-Mail info@staepabc.de an den 
Verein Städte Partner Biberach e.V. wenden. Dieser wird dann die 
Anfragen nach Valence weiterleiten.

 

STELLENANGEBOTE

Suche dringend Unterstützung für leichte pflegerische
Betreuung in Warth.-Birkenfeld. Näheres gerne Anfrage.
Tel. 0157/74604870
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Hypnose bietet wirksame Hilfe bei
Raucherentwöhnung und Gewichtsreduktion; Besserer
Umgang mit Alkohol; Vorbeugung und Coaching von
Burnout; Lampenfieber; Prüfungs- u. Vortragsängsten;
Flugangst; bei Schlafstörungen; Angst um Angehörige;
Lernhypnose zur Leistungssteigerung – Superlearning;
Prokrastination; Selbstwert stärken; Trauer bewältigen;
Trennung überwinden; den richtigen Partner finden;
bei Eifersucht u. Kaufsucht; Existenzängste bekämpfen;
Praxis zum Glück - Wolfgang Hirsch, 88400 Biberach
Gesundheitsprävention-Entspannungstechniken-Stressmanagement
Waldseer Str.19, Fon: 07351 / 14 99 8 oder Mobil: 0157 / 51 980 941
praxis-zum-glueck@web.de       Info    www.praxis-zum-glueck.de

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Warthausen
4-Zi.-Eigentumswohnung
in zentrumsnaher Lage, Massivbauweise, Bj. 1971, 
Wohnfl. ca. 100 m², 7. OG,  Balkon, Keller, Aufzug, 
Garage, V: 87 kWh, Erdgas, Bj. 1998, C, sofort be-
ziehbar;
Preis: € 289.000,--

Immobilien Weckerle GmbH & Co. 
Ochsenhausen
Tel. 07352/32 80 
www.immoweckerle.de

 
 
 
 
 
 
 

 
 

                          
         

         
                 
 
 
         

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

        
 

   
 

 
 

 

   
  
  
   

 

 
 

 
 

 
   

 
 

 

 
 

 

 

IMMOBILIENMARKT

IMMOBILIEN VERKAUF

GESUNDHEIT

 

GESCHÄFTSANZEIGEN

 

Uwe Sproll, Im Schachen 12 (beim Flugplatz), 88447 Birkenhard 
Tel. 07351 301498, kontakt@sfahrraedle.de, www.sfahrraedle.de

e-Bikes, Pedelecs,
Liegeräder, Spezialräder, Tretroller
Beratung u. Probefahrten, Verkauf, Service und Reparatur

  Jetzt 
verfügbar und 
 10% sparen!

Victoria 
E-Manufaktur-
Modelle

         

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.  
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Bürgermeisteramt Warthausen
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Sprechzeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
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Erscheint wöchentlich freitags
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Birkenharder Straße 37
88447 Warthausen

Tel. 07351 80 27 58
Mobil 0170 203 01 98
E-Mail: kontakt@malerphilipp.de

- Malerarbeiten

- Tapezierarbeiten

- Fassadengestaltung

         

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.  

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

                          
         

         
                 
 
 
         

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

        
 

   
 

 
 

 

   
  
  
   

 

 
 

 
 

 
   

 
 

 

 
 

 

 


